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Politiſche Ueberſicht .
Maunheim , 6 September 1901 .

Ein kraſſes Beiſpiel von Fiskalität

nennt die Köln. Ztg . Herrn Thielens neueſte Rückwärts⸗Reform ,
die Schreibgebühr . Die Eiſenbahnverwaltung erſetzt bekannt⸗

lich, wenn eine Rückfahrkarte nur auf dem Hinweg benutzt wor⸗

den iſt , den Preisunterſchied zwiſchen der Rückfahrkarte und der

einfachen Karte . Es ſcheint aber dem Fiskus ſchwer zu werden ,
ſich von dem einmal eingenommenen Gelde wieder zu trennen ,

und ſo iſt er auf den ſchlauen Ausweg verfallen , bei jeder Zurück⸗
erſtattung auf eine nicht ausgenutzte Rückfahrkarte eine Schreib⸗
gehühr zu erheben . Da ſich der Fiskus mit kleinen Beträgen
nicht gern abgibt , hat er die Schreibgebühr gleich auf 1 Mark

feſtgeſetzt . Wir können uns nicht erklären , wodurch eine ſo hohe
Gebühr , für das Ausfüllen einer Poſtanweiſung mit Vordruck ,
deren Porto natürlich in der Gebühr nicht eingeſchloſſen iſt , ge⸗
rechtfertigt erſcheint . Hier liegt eine Plusmacherei vor , die man
bei einem Privatmanne , der ſich Aehnliches erlaubte , mit den

ſchärfſten Ausdrücken rügen würde . Vermuthlich muß ein Rei⸗

ſender , der einen Preisunterſchied von weniger als 1 Mark , etwa
60 A zurückerbittet , nun noch 40 Y, mit Porto 50 Y, heraus⸗
zahlen für das erhebende Bewußtſein , daß er das unbenutzte
Retourbillet nicht einfach fortgeworfen hat . Erſatzanſprüche unter
1 Mark ſcheinen alſo überhaupt nicht mehr zuläſſig zu ſein .
Wenn das klar ausgeſprochen wäre , könnte man über die Be⸗

rechtigung einer ſolchen Maßnahme ſtreiten , die Erſatzanſprüche
aber durch Erhebung von Schreibgebühren illuſoriſch zu machen ,
und eine Zahlung ohne entſprechende Gegenleiſtung einzufordern ,
iſt doch ein ſtarkes Stück .

Der ſeidene Sühne⸗Brief .

Der Brief des Kaiſers von China an den deutſchen Kaiſer ,
deſſen Wortlaut bereits veröffentlicht wurde , ſtellt ein bemerkens⸗

werthes Kunſtwerk chineſiſcher Stickerei dar . Die Umhüllung
des Briefes beſteht aus einer mit gelber Seide , der kaiſerlichen
FJarbe, überzogenen Mappe , deren Frontſeite eine reiche und mit

außerordentlicher Feinheit ausgeführte Stickerei in Gold und
Seide zeigt . Das Mittelſtück bildet ein ſchmales Rechteck mit in

ſchwarzer Seide aufgeſtickten chineſiſchen Schriftzeichen , die wohl
die Adreſſe bedeuten werden . Der Raum rechts und links wird
von je einem ſich windenden , in Gold geſtickten Drachen aus⸗

gefüllt , während die übrige Dekoration theils in Blumen , theils
in arabeskenartigen Stickereien in bunten Farben beſteht , die

dem Ganzen einen ſehr friſchen und freundlichen Ausdruck geben .
Verſchloſſen wir die Mappe durch kleine , höchſt ſinnreich ange⸗
brachte Zuſtecker aus Elfenbein , die die Mappe durch eine Art

von Hebelwirkung zuſammenhalten . In dieſer Mappe liegt der

kaiſerliche Brief , der durchweg auf gelber Seide ſehr kunſtvoll
beſchrieben iſt . Er beſteht aus einer ganzen Anzahl zuſammen⸗
hängender , aufklappbarer Bogen , die wenn ſie ganz und gar ent⸗

faltet ſind , eine Länge von wohl 4 Meter einnehmen dürften .
Dieſer lange Seidenſtreif bildet alſo ein zuſammenhängendes ,
von oben nach unten zu leſendes Schriftſtück , das auch mit einem

großen , in rother Tuſche aufgedruckten , ſehr dekorativ wirkenden

Stempel verſehen iſt . Die erſte Klappe des Briefes , die , wenn
der Brief zuſammengelegt iſt , die Frontſeite bildet , hat in der

Mitte einen großen Drachen in Goldſtickerei , der nach oben und
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Ornamente in lila , blau und dunkelgrün den Abſchluß bilden .

Dieſe Stickereien ſind mit ſo ungemeiner Sorgfalt angefertigt ,
daß man zuerſt glaubt , Emaillearbeit vor ſich zu haben . Die

letzte Klappe des Briefes hat ein ähnliches Drachenornament mit

bermehrten und vergrößerten Zierſtickereien in denſelben Farben
wie an der Vorderſeite . Eingerahmt iſt der Brief in ſeiner
ganzen Länge nach auf beiden Seiten mit faſt drei Finger breiten

aufgedruckten Randleiſten in ziegelrother Farbe , die Drachen⸗
motive enthalten . Wie die Köln . Ztg . erfährt , hat der Kaiſer
angeordnet , daß dieſes intereſſante Schriftſtück den Sammlungen
des Hohenzollernmuſeums einverleibt werden ſoll .

Fortſchritte des deutſchen Außenhaundels .

Man ſchreibt aus Hamburg : Wenig Beachtung hat der neue

Aufſchwung des deutſchen Außenhandels in den letzten Monaten

gefunden . Es konnte natürlich nicht ausbleiben , daß der Rück⸗

gang der wirthſchaftlichen Konjunktur ungünſtig auch auf den

deutſchen Export einwirkte ; wir ſehen in den Monaten Januar
bis Mai , wie der Export der einzelnen Monate des laufenden
Jahres weit hinter der Ausfuhr der gleichen Monate des Vor⸗

jahres zurückblieb . Das hat ſich erfreulicher Weiſe mit dem

Juni geändert , und die jetzt bekannt gewordenen Außenhandels⸗
ziffern des Juli haben das neue Bild erheblich verbeſſert . Es

wurden nämlich ins Ausland im Juni 1900 26 Millionen

Doppelzentner deutſcher Waaren verſandt , im Juni 1901 27,1
Mill . Doppelzentner , im Juli 1900 26,8 Millionen Doppel⸗
zentner , im Juli 1901 28,1 Millionen Doppelzentner .

Sum Antergang des Kreuzers Wacht .
* Berlin , 5. Sept . Die Abendblätter melden nach⸗

folgende Einzelheiten zum Untergange des Kreuzers „ Wacht “ :
Die „ Weißenburg “ nahm die „ Wacht “ noch in das Schlepptau ,
doch ſank das Schiff nach 22 Minuten . Bei der Colliſion wurde

der Kutter der „ Wacht “ zertrümmert . Der Kommandant

ſtand als Letzter noch neben der Flagge , und ſprang erſt ab , als

das Schiff anfing zu ſinken . Der Panzer „ Sachſen “ hat eine

kleine Havarie erlitten und fuhr nach Danzig zur Reparatur .
Bei den Bergungsarbeiten zeichnete ſich beſonders die Mannſchaft
der „ Sachſen “ aus . Der Unfall iſt auf Verſagen der

Steuervorrichtung zurückzuführen . Die „ Wacht “
wurde von der „ Sachſen “ zwiſchen Maſchinenraum und
Heizungsraum getroffen , dadurch wurde das Schott zwiſchen
beiden Räumen zertrümmert und füllte ſich ſchnell mit Waſſer .
Rettungsboote konnten wegen des Seeganges nicht niedergelaſſen
werden . Die Mannſchaften ſprangen daher auf das Kommando

„Rette ſich wer kann “ , über Bord . Nur der Kommandant , der

erſte Offizier und der Schiffsingenieur blieben bis zuletzt zurück .
Der Steuerapparat hatte vor dem Auslaufen der Flotte eine

Havarie erlitten , da der Erſatz ſich aber verzögerte , lief das Schiff
ſo aus . Ein Matroſe erlitt eine Beinverletzung .

* Kiel , 5. Sept . Beim Untergang des kleinen Kreuzers

„ Wacht “ verließ der Kommandant als letzter das Schiff . Als

die Wellen über das Vorderſchiff ſchlugen , ſprang der Kommandant

über Bord und wurde von der Dampfpinaſſe aufgenommen ; die

Kriegsflagge verſchwand zuletzt . Vergebens nahm das Linienſchiff

„ Weißenburg “ die „ Wacht “ ins Schlepptau . Die Geretteten

haben Alles verloren . Der Unglücksfall erfolgte , weil das Dampf⸗
ruder verſagte und die Handſteuerung ungenügend war . Die Sachſen

hat eine Bughavarie erlitten und iſt zur Ausbeſſerung nach Danzig
e
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Ornamenten begrenzt wird , außer denen noch blumenartige abgegangen . Bei dem Zuſammenſtoß wurde ein Kutter zertrümmert ;
ein Matroſe erlitt eine Beinverletzung . Die Bemannung der

„ Wacht “ beſtand aus 141 Köpfen , ſie ſetzte ſich zuſammen aus 5

Seeoffizieren , 1 Marine⸗Ingenieur , 1 Sanitätsoffizier , 8 Deckoffi⸗

zieren und 126 Unteroffizieren und Mannſchaften . Der unter⸗

gegangene Kreuzer hatte eine Länge von 80 Mtr . , eine Breite von

9,6 Mtr . und einen Tiefgang von 4 Mtr . Als Baumaterial war

Stahl verwendet . Die artilleriſtiſche Armirung war nur ſchwach ; ſie

beſtand aus 4 Schnellfeuergeſchützen von 8,8 Ctmtr . Kaliber und
2 Maſchinengewehren von 0,8 Ctmtr . Kaliber . Die Maſchinen des

Schiffes , welches bei 10 Seemeilen Fahrt 280 Stunden unter Dampf

zurücklegen , alſo eine Dampfſtrecke von 2800 Seemeilen machen
konnte , waren natürlich veraltet , ſie beſtanden aus zwei geneigten

dreifachen Expanſionsmaſchinen . Die Wacht war jetzt erſt für die

Herbſtübungen in Dienſt geſtellt , nach deren Besndigung ſollte der

alte , modernen Anſprüchen nicht entſprechende Kreuzer in Inaktivität
verſetzt und die Beſatzung vermindert werden .

Deutſches Beich .

Karlsruhe , 5. Sept . ( Zzur Wahlbewegung . )
Geſtern fand in Schopfheim eine gut beſuchte Verſammlung der

nationalliberalen Vertrauensmänner des Amtsbezirks Schopf⸗
heim ſtatt , welche einſtimmig den Beſchluß faßte , Herrn Ober⸗

ſchulrath Dr . Weygoldt wieder als Kandidat für den Wahl⸗
bezirk Schopfheim⸗Säckingen aufzuſtellen . Auf eine vom Vor⸗

ſtand des Nationalliberalen Bezirksvereins in jüngſter Zeit an

Herrn Weygoldt gerichtete Anfrage iſt von ihm die Autwort

ertheilt worden , daß er zur Annahme der Kandidatur auch
diesmal bereit ſei .

* Berlin , 5. Sept . ( Der Kaiſer ) begab ſich geſtern
Nachmittag zu einem Pürſchgange auf Hirſche in den Wildpark .
Heute Morgen kehrte der Kaiſer nach Berlin zurück , beſuchte das

Atelier von Profeſſor Reinhold Begas und beſichtigte im alten

Muſeum die neuen Erwerbungen , ſodann hörte er im königlichen
Schloſſe Vorträge . Der Kaiſer kehrte Nachmittags nach dem

Neuen Palais zurück und gedenkt morgen früh nach Königsberg
abzureiſen .

— ( Prinz Tſchun ) mit Begleitung traf Nachmittags
4 Uhr hier ein , empfangen von den Mitgliedern der chineſiſchen
Geſandtſchaft . Die Herren fuhren in Hofequipagen nach der

gemietheten Wohnung im Thiergarten . Im erſten Wagen ſaß
der Prinz mit dem Generalmajor v. Höpfner .

— Gur Reform des Börſengeſetzes . ) Wie
die Berliner Correſpondenz mittheilt , empfindet der Handels⸗
miniſter das Bedürfniß , die Beſchlüſſe , die der Börſenausſchuß
in ſeiner Sitzung vom Juni zur Frage der Reviſion des Börſen⸗
geſetzes gefaßt hat , mit preußiſchen Sachverſtändigen perſönlich
zu beſprechen , bevor er in der Sache Stellung nimmt . Er hat
daher einige hervorragende Kenner des Börſenweſens und des

Börſenrechts auf den 18 . September zu einer Beſprechung ein⸗

geladen , die hoffentlich die ebenſo ſchwierige als dringliche An⸗

gelegenheit weiter klären wird .

Ueberfall auf einen Panzerzug .
Man ſchreibt uns aus London unter dem 4. September :

Der bekannte Kriegskoreſpondent des „ Daily Telegraph “ , Mr .
Benet Burleigh , ſendet ſeinem Blatte eine intereſſante
telegraphiſche Beſchreibung des Angriffs der Buren auf den eng⸗

unten von in der Farbe ſehr wirkſam abgetönten mattgrünen liſchen Bahnzug in der Nähe von Waterval , nordöſtlich von
eeee

FBn

der Fabriß .
Erzählung von W . v . d . Mühle .

Nachdruck verboten )

2⁴ ( Fortſetzung . )

„ Wiſſen Sie , Herr Paulſen , wann ich bin abgereiſt? Gerade
den Sonnabend Nachmittag , wo der Diebſtahl iſt paſſtrt . Ich hab '

noch den Nachmittag zu Ihnen gewollt , aber ein Freund hat mich

aufgehalten , und was hab ' ich gleich zu meiner Frau geſagt ?

Rebekka, hab ' ich geſagt , ich bin blos froh , daß ich nicht dageweſen ;
die Polizei hat ne feine Naſe , die ſchnüffelt überall herum , auch wo

es gar nichts zu riechen gibt . Die haben ſchon manchen Unſchuldigen
ins Verderben geſchnüffelt . Aber Sie entſchuldigen , Herr Paulſen ,
ich muß weiter . Iſt viel zu thun in dieſer Zeit , ſehr viel zu thun .

Rehmen Sie es ſich nicht zu Herzen , Gott meiner Väter , was ſag ich

zu Herzen , ſo ein reicher Mann wie Sie , der lacht über ſolchen

Ueinen Verluſt, “ und haſtig ſeinen Cylinder aufſetzend , dienerte er

ſich rückwärts aus der Thür .
Von der Patentangelegenheit hatte er kein Wort geſagt , zum

erſten Male ſeit vielen Wochen nicht . In Gedanken verſunken blieb

Paulſen zurück , das Benehmen des kleinen Mannes gab ihm zu
denken . Sollte Leviſon wirklich ſeinen Wunſch aufgegeben haben ,

nachdem er ihn ſo lange und ſo hartnäckig verfolgt hatte ? Das war

nicht wahrſcheinlich . Viel glaublicher erſchien es , daß er den Preis
jetzt drücken wollte , indem er auf die Verlegenheiten des Fabrikherrn
ſpekulirte . Mit Bitterkeit ſagte Paulſen ſich , daß dieſe Spekulation
eine ſehr ausſichtsvolle ſei , er brauchte unter allen Umſtänden Geld ,

der Neubau ſich nicht länger verſchieben ließ . Bedeutende Auf⸗
träge waren in Ausſicht , die aber nur dann ausführbar waren ,

wenn die Fabrik vergrößert wurde . Bis zum Winter mußte der

größte Theil des Baues vollendet ſein , dazu gehörte aber vor allen

Dingen baares Geld . Doch Leviſon war und blieb von nun an un⸗

ichtbar , und Ruprecht , der ihn einmal auf der Straße traf , ließ ſich
ſogar herbei zu fragen :

„ Was , Herr Agent , leben Sie noch ? Sie haben Angſt bor

unſern Mäuſen , daß Sie gar nicht mehr kommen ! “

„ Du mein Himmel , Herr Ingenieur , wenn die Mäuſe nicht

fetter werden bei Ihnen als ich, da werden ſie auch bald davon⸗

laufen . Ein Geſchäft iſt ein Geſchäft , wenn ich zehnmtal laufen

muß , gut , ſo laufe ich zehnmal , aber wenn ich hundertmal bin ge⸗

laufen und hab ' nichts davon gehabt wie Spott und Aerger , denn ,

ſo ſag ' ich, holt Euch Eure Kaſtanien allein aus dem Feuer , und

damit dienerte er und lief ſo eilig davon , daß der Ingenieur ihm

ſprachlos vor Erſtaunen nachſchaute .
Mitten in Herrn Paulſen ' s Sorgen hinein kam eine Freuden⸗

botſchaft . „ Reiſen heute , Alles gut . Karl “ — lauteten die kurzen
Worte , aber welchen Jubel erregten ſie im Hauſe .

Gleich darauf kam ein Telegramm des Arztes mit einer myſte⸗

riöſen Andeutung . „ Ueber Georg Schweigen bewahren . Buchhalter

berdächtig . “ Stengel , kopfſchüttelte Paulſen , das ſcheint mir doch
im höchſten Grade unwahrſcheinlich . Hätte der Menſch ſich hier in

unſere Nähe begeben , wenn die Theilnahme oder auch nur Mit⸗

wiffenſchaft an einem ſolchen Verbrechen auf ihm liegt ?

Seine kleine Frau dachte einen Augenblick nach . „ Weißt Du

was , Hans, “ ſagte ſie dann , „ er hat natürlich geglaubt , es würde

am wenigſten Verdacht auf ihn fallen , wenn er ruhig herüberkäme .

Es war doch einmal verabredet , und wenn er plötzlich fortgeblieben

wäre , würden wir uns doch ſehr gewundert haben . “

„ Du hätteſt Criminalbeamter werden müſſen , Hedwig , aber

Du mußt entſchuldigen , wenn ich mich trotzdem nicht bekehre ; der

Menſch tritt doch durchaus nicht auf wie Einer , der bedeutende

Summen in Händen hat . “
„ Das kann er ja Alles aus Schlauheit thun . “

„ Ich weiß doch nicht , ob ich ihn für ſo klug halten ſoll , wenn ich

ja auch nicht leugne , daß er mir an und für ſich wenig ſympathiſch

iſt . Jedenfalls werde ich ein wachſames Auge auf ihn haben , damit

der junge Herr uns nicht plötzlich entſchwinden kann . Es iſt gut ,

daß Hagemeiſter mit ihm im ſelben Hauſe wohnt , ſo haben wir einen

zuverläſſigen Beobachter -

Däamit war die Sache einſtweilen abgethan und man müßte nun
harren , bis Georg ſelbſt kam .

Hagemeiſter befand ſich indeß , ohne es zu wiſſen , in einer

fatalen Situation . Ohne daß man ahnte , woher das Gerücht kam ,
wurde ſo allerlei gemunkelt , als wiſſe er mehr von dem Diebſtahl ,
als er ſagen wolle . Jens hatte kein Geheimniß daraus gemacht , daß
Leviſon ihm für das Verſchaffen des Patentes Geld geboten . Wer
dann aber weiter erzählt hatte , daß Hagemeiſter darüber zuge⸗
kommen , das wußte Niemand . Natürlich war es aber ſehr wahr⸗
ſcheinlich , daß Leviſon , der um die Stellung des Alten zu der Herr⸗
ſchaft wiſſen mußte , ſich nun an dieſen gewandt hatte . Dann war
es ja auch bekannt , daß der Alte wünſchte , ſeinen Sohn endlich ſelbſt⸗
ſtändig zu machen , und dazu gehörte viel Geld .

Aber hier ſtockte plötzlich das Gerücht , denn das hätte doch
Keiner zu behaupten gewagt⸗ daß der alte ehrliche Mann , der ſo
lange neben und mit ihnen gearbeitet hatte , wirklich zum Dieb an

ſeinem Herrn geworden ſei .
Aber es iſt etwas Häßliches um ſolch Gerücht , ſo oft es auch

zurückgewieſen wird , es kommt immer wieder und je häufiger es

wiederkehrt , um ſo größer , um ſo beſtimmter wird es , bis ſich auch
der Ruhigſte und Beſonnenſte ſeinem Einfluß nicht ganz mehr ent

ziehen kann . Sogar bis in den Zeichenſaal war es gedrungen , und
der rothe Ruprecht hatte ſich ſehr empört nach dem Urheber erkundigt .
Das wollte Niemand ſein , doch ſtellte es ſich ſchließlich heraus , daß
der feine Herr , der immer bei Herrn Paulſen kam , der Buchhalten
da drüben aus Amerika , mit dem Beamten geſprochen hatte , welcher
die Unterſuchung leitete , und der Beamte hatte einige ſehr myſteriöſe
Andeutungen fallen laſſen .

Jens hatte dieſe Nachricht mit ſehr großem Intereſſe ver⸗

nommen ; ein zufriedenes Aufleuchten ging über ſein Geſicht . Er
nickte ein paar Mal mit dem Kopfe und ſagte :

„ Oha , der Herr Pomadenſtengel iſt ſebr dumm und der Herr
Beamte iſt ſich noch viel dümmer . .



Gensral⸗Auzeiger .

ſtleutnant in den iriſchen Garde⸗Grena⸗

eleur , ſein Leben verlor : Dieſes ir an der

der Nähe von Waterval iſt eines der beklagens⸗
und peinlichſten Ereigniſſe in

e des endloſen Krieges . — Die Beſatzung des Zuges
ahnungslos mit Bezug auf irgend welche

r und gab ſich daherſ einem geſunden
zumal man w „ daß die Linie durch ver⸗
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ſelbſt durch eine Beſatzung
atten an den

r den Theil der Strecke

Als ſo der Train in

t dampfte , wurde auf
ſeine Hand hochhob ,

3 ur Exploſion brachte ,
1 Soldaten beſetzten Panzer⸗Waggons zertrümmer⸗

hiedene Leute tödteten oder verwundeten . Im ſelben
fneten die Feinde ein wüthendes Gewehrfeuer

aus auf ſämmtliche Wagen ,
And es ha beetwa 100 Buren vorhanden
wären . Unſere Soldaten waren meiſtens gar nicht im Stande ,
zu ihren Waffen zu greifen und das feindliche Feuer zu erwidern .

Oberſt Vandeleur gab mit lauter Stimme den Befehl , daß alle

Paſſagiere ſich flach auf den Boden der Wagen niederlegen ſollten ,
um den Kugeln der Buren zu entgehen . Als ſodann dieſer
Offizier ſich auf die Plattform ſeines Waggons begab , wurde er

aufgefordert , ſi geben , was er aber verweigerte ; worauf
ein Bur aus nächſt he ſein Gewehr auf ihn abfeuerte und ihn
mitten durch ' s Herz ſchoß . Zwei Buren bedrohten mit ihren

iblichen Paſſagiere , und ein Schurke feuerte ab⸗

ſichtlich ( e) auf die im Zuge befindliche Pflegerin Page , die er
derwundete . ( 2) Schließlich plünderten die Feinde den ganzen
Train , ſelbſt das Gepäck der Paſſagiere , ließen die Todten und
Verwundeten durch unſere Leute entfernen , und ſtreckten den

ganzen Zug in Brand , worauf ſie verſchwanden . Um ſich gegen
Verſtärkungen von Pretoria zu ſichern , hatten die Buren eiwa
eine Meile ſüdlich die Linie ebenfalls zerſtört , und konnten ſo
den Ueberfall erfolgreich ausführen .

Aus Stadt und Cand .
Mannheim , 6. September 1901 .

2 . deutſcher Genoſſenſchaftstag .
III .

B . N. Baden⸗Baden , 5. Sept .
trektor Proebſt⸗ München eröffnet um 9 Uhr die zweite

Sitzung , der Regierungsaſſeſſor v. Bartſch im Auftrage
ſchen Handelsminiſteriums anwohnt , Juſtizrath Wolski⸗irk

über folgenden Antrag der Anwaltſchaft :
t, den eingetragenen Genoſſen⸗

e den Erwerb mehrerer Ge⸗
n, für die Vertheilung des

ſung der Genoſſenſchaft und

in Neger ſichtbar , der plö
Bur zwei Dynamit⸗Mit

Augenblic
bon den

C

„ Der

ehlſen , iſt zu empf
Ver im Falle der Auf
für die Heranziehung der Mitglieder zur Verluſtdeckung aus ihrer
pexſünlichen Haftpflicht das Verhältniß der Haftſumme zu Grund
zu legen . “ Derſelbe wird nach kurzer Debatte angenommen . Des
Weiteren berichtet Juſtigrath Gebhart⸗Zweibrücken über die
praktiſchen Erfahrungen mit dem bürgerlichen Geſetzbuch und Hau⸗
delsgeſetzhuch unter beſonderer Berückſichtigung der Geſchäftsführung

der Genoſſenſchaften an der Hand einer Reihe von reichsgerichtlichen
Feierabend⸗München referirt über

5
ie Genoſſenſchaftstag
der Mitglieder durch

h Maßgabe des Paragr . 76

dos Y1 55 75
g des S„ „ Der 1
moſſenſchaften , das A

Geſchäftsguthabe
betreffend die Erw

tatutariſ
N

rbs⸗ und Wirthſchaftsgenoſſen⸗
eiſch auszuſchließen , jedoch im Statut die Ge⸗

eſtand und Aufſichtsrath für die Zulaſſung der
chreiben, “ Der Antrag wird mit folgendem Zu⸗

ſatz angenommen : Bei den Genoſſenſchaften , bei denen die General⸗
verſammlung über die Aufnahme der Mitglieder entſcheidet , iſt die
Genehmigung der Generalberſammlung für die Zulaſſung der Ueber⸗
tragung einzuholen . Der Anwalt Dr . Crüger begründet ſodann
folgenden Antrag : „ Der allgemeine Genoſſenſchaftstag erachtet es
für nothwendig , daß die nach Maßgabe des Paragr . 63 des Ge⸗
noſſenſchaftsgeſetzes von dem Aufſichtsrath über das Ergebniß der
Reviſion abzutlärende Erklärung zu dem Protokoll der Generalver⸗
ſammlung genommen wird . “ Mit dieſem Antrag ſoll vor Allem die

eit des Aufſichtsraths geſchärft werden . Nach längerer
der Antrag einſtimmig angenommen . Nach den kurzen

Berichten des Direktors Jäger⸗Berlin über die Hilfskaſſe und

Ruhegehaltkaſſe wird folgender Antrag angenommen : „ Der Ge⸗
noſſenſchaftstag erklärt die Verſicherung der berufsmäßig angeſtellten
Vorſtandsmitglieder und Angeſtellten der Genoſſenſchaft gegen die
Folgen von Invalidität für eine Pflicht und empfiehlt den Beitritt

gur Ruhegehaltskaſſe . “ Schluß der Sitzung 1 Uhr .

flehmigung von

Uebertragung vo

ſich das Regenwaſſer mit Vorliebe auf dieſen Trottoirs an , die ſtellen⸗

saſſiſtent Jakob Daub bei Gr .Verſetzungen . Verwaltuf
ſein Anſuchen unter Anerkennungzalle wurde auf

ſein ugjährigen treu geleiſteten Dienſte in den Ruheſtand verſetzt ;
Eiſenbahn⸗Expeditionsaſſiſtent Joſef Santo in Eppingen nach
Appenweier , Eiſenbahn⸗Expeditionsaſſiſtent David Bechtold in
Mannheim nach Eppingen verſetzt .

Der Herbſtverkehr auf den badiſchen Bahnen . Die S
keiten in der edentlich ſtarken Stück
kehrs auf den S

rig⸗

gutver⸗

vird . her Benützung privater !
tückgüter nach und von den C

hen Güterbeſtättereien folgende Vortheile :
Die abzuſer Stückgüter können mündlich oder ſchriftlich

oder mittelſt gedruckter Anmeldekarten , die an den Schaltern oder

beſonderen Anmeldeſtellen unentgeltlich bezogen und in jeden Poſt⸗
Driefka den können , der Beſtätterei an⸗
gemeldet e Güter werden daraufhin in der Wohnung
oder den imen der Abſender durch die rei ab⸗

n Bahnhof verbracht . 2. Die angekommenen Stück⸗
r werden den Empfängern , ohne daß es einer vorherigen Be⸗

chtigung und Empfangsbeſcheinigung bedarf , durch die Be⸗
in die Wohnung oder die Geſchäftsräume zugeführt . Hier⸗
en Güter , deren Annahme ſeitens des Empfängers ver⸗

weigert wird , von der Eiſenbahnverwaltung zurückgenommen und
dem Abſender zur Verfügung geſtellt . Eine ſolche Zurücknahme iſt
bei den an Privatbeſtätter ausgelieferten Gütern unzuläſſig . 8.
Die Abholung und Zuſtellung der Stückgüter geſchieht innerhalb be⸗
ſtimmter , kurz bemeſſener Friſten . Hierdurch iſt es möglich , die
Abholung und Auflieferung der abgehenden Güter dem Verlade⸗
geſchäft in den Güterhallen und dem Fahrplan der Güterzüge anzu⸗
paſſen , andererſeits die Abgabe und Abfuhr der angekommenen
Güter behufs raſcher Räumung der Güterhallen zu beſchleunigen .
4. Die Bezahlung der Frachten geſchieht in der Wohnung oder in den
Geſchäftsräumen des Abſenders oder des Empfängers . Für die
Abholung und Zuführung der Stückgüter dürfen nur die von der
Eiſenbahnverwaltung feſtgeſetzten Gebühren erhoben werden . Die
für Verſandtgüter zu erhebenden Beſtättereigebühren werden , falls
ſie der Abſender nicht bezahlen will , ſeitens der Eiſenbahnverwaltung
als proviſionsfreie Nachnahme berechnet , während für die von Pri⸗
vatunternehmern nachgenommenen Fuhrlöhne und dergleichen Pro⸗
biſion bezahlt werden muß . 5. Die Unternehmer und das Hilfsper⸗
ſonal der amtlichen Güterbeſtättereien gelten gegenüber dem Publi⸗
kum als Leute der Eiſenbahn . Demgemäß hat die Gifenbahnver⸗
waltung nach den Beſtimmungen der Eifenbahnverkehrsordnung die
Haftpflicht bei Beſchädigungen , Verluſten und Lieferfriſtüberſchrei⸗
tungen , die ſich infolge der Beförderung der Güter durch die amt⸗
lichen Güterbeſtättereien ergeben . Die amtlichen Eiſenbahngüter⸗
beſtättereien exleichtern hiernach der Eiſenbahnverwaltung die Ab⸗
wickelung des Stückgutverkehrs und bieten andererſeits dem Publi⸗
kum erhebliche Vortheile .

Einen außerordentlichen Zuſchuß von 157 000 . , gegen
154 . 000 M. im Vorjahr , erfordert , wie wir hören , das bom Inten⸗
dauten aufgeſtellte Hoftheaterbudget 1901/02 . Hierin iſt jedoch
der etwaige Einnahme⸗Ausfall , welcher durch den ſpäteren Anfang
der Vorſtellungen entſteht , nicht mit inbegriffen . Wegen Deckung
dieſes Einnahme⸗Ausfalles ſoll ſeinerzeit eine beſondere Vorlage an
den Bürgerausſchuß gemacht werden . Das abgelaufene Theaterjahr
hat , wie wir ferner vernehmen , den bewilligten außerordentlichen
Zuſchuß von 154 000 M. vollſtändig aufgezehrt , während in den

vorhergegangenen Irrhren bekanntlich ein auf mehrere Tauſend Mark

ſich belaufender Ueberſchuß vorhanden war . Die gänzliche Aufzehrung
des Zuf e Folge der Kohlentheuerung und der Mehraus⸗
gaben für elektriſches Licht ſein .

d
Abf2.—

Bef
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* Im hieſigen Hoftheater ſollen , wie wir hören , die Vorſtellungen
am Samſtag , 28 . September , beginnen . Man hat begründete Hoff⸗

nung , die für dieſes Jahr vorgeſehenen Umbauarbeiten bis dorthin zu
Ende zu führen . Wie wir weiter vernehmen , iſt man in zuſtändigen
Kreiſen mit dem Ergebniß des Umbaues ſehr zufrieden und man gibt
ſich der Hoffnung hin , daß nach der Vollendung des ganzen Umbaues
die Theaterbaufrage in Mannheim auf Jahrzehnte hinaus gelöſt und
die Nothwendigkeit der Erbauung eines neuen Theaters auf lange
Zeit hinaus verſchoben worden iſt .

Die diesjährigen Mannheimer Herbſt⸗ Pferderennen
finden am Samſtag , 28. , und Sonntag , 29 . September , ſtatt .

* Ueber den Zuſtand der Jungbuſchſtraßze werden lebhafte
berechtigte Klagen ſaut . Schon vor mehreren Wochen wurden die
Banbſteine der Gehwege , die eine Verſchmälerung erfahren , zurück⸗
geſetzt . Dabei ſind natürlich die Trottoirs arg mitgenommen worden ,
ſodaß ſie in ihrer jetzigen Verfaſſung kaum mehr paſfirt werden können .
Namentlich bei regneriſchem Wetter zeigen dieſe ſogenannten Gehwege
ein an ein Schwarzwalddorf erinnerndes jammervolles Bild . Da die
neugeſetzten Bandſteine höher ſind als die alte Gehwegdecke , ſammelt

Tlef ſein Freund ſofort , „ dann bitte machen Sie
ſich daran und bringen Sie Licht in dieſe dunkle Angelegenheit ,
Ihrem juriſtiſchen Geiſt wird ſicher nichts verborgen bleiben . “

Aber ſtatt zu knurren , wandte der Gefoppte ſich ganz ruhig um .
„ Mein Geiſt iſt noch lange ſo gut , wie das von die Herren

Beamten , ich kann mich ſchon was denken und ich werd ' es ſchon
herausbringen . Sie brauchen mich gar nicht ſo anzuſtarren mit

ſolche verdutzte Geſichter ; ich ſchwatze es doch nicht aus wie die Kom⸗

miſſar, “ iund damit ging er wieder an ſein Pult .
Das ganze Perſonal war ſtarr ; Jens fing an , ſich auf die

Hinterbeine zu ſetzen , Jens hatte eine eigene Meinung . Jens ſprach
im langen Sätzen ; wenn die alte Erde darüber nicht aus den Fugen
ging , dann that ſie es wohl überhaupt nicht mehr .

Und faſt ebenſo wunderbar , wie das Jens ſprach , war es , daß
Ruprecht dazu geſchwiegen hatte . Mit bedenklicher Miene blickte er
ſeinen Freund an , als ſei er nicht ſicher , ob in deſſen Hirnkaſten
Alles in Ordnung ſei . Aber dann wandte er ſich ebenfalls plötzlich
ſeiner Arbeit zu , als ſei die Sache damit abgethan .

Erſt als die Beiden Mittags zuſammen fortgingen , fragte er :
„ Sagen Sie mal im Ernſt , Jens , haben Sie wirklich eine Ver⸗

muthung , wo der Dieb iſt ?“

Der Schwede zuckte mit den Achſeln . „ Ich kann nichts ſagen ,
ſch weiß nichts und wenn ich es an die Herr Commiſſar erzähle , dann

ſchwatzt ſie es aus , dann bin ich wieder beſchmiert . “

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Die Uebertragung menſchlicher Seelenzuſtände auf unſere

Hausthiere . Unter dieſer Ueberſchrift macht Fr . W. Groß ( Dresden )
in dem neueſten Heft der „Pſychiſchen Studien “ , einer ernſthaften
Zeitſchrift , die der Unterſuchung der wenig gekannten Phänomene
des Seelenlebens gewidmet iſt , folgende intereſſante Mittheilung .

200 Watt per Stunde gebrauchen.
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* Saalbau⸗Spezialitätentheater .
Saalbau wieder ſeine Pforten für das
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mer und F de bef
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ob ſich das Erſtexe die &
in ſo ſtarkem Maaße zu ſichern verſteht , wie d dem Saalbau⸗

ettl der Fall iſt . Der Saalbau hat wieder e t
zweckmäßige

änderungen und Neuerungen erfahr edie Gallerie
mit einem amphitheatraliſchen Aufbau verſehen , welcher den hinteren
Galleriebeſuchern eine beſſere Verfolgung auf der

ttet . in einem
neuen recht vornehmen Gewande . Was nun das erſte Spezialitäten⸗
enſemble der neuen Winterſaiſon anbelangt , ſo kann demſelben mur
eine gute Note ertheilt werden . In Lena Wella wurde eine recht
ſtimmbegabte Soubrette gewonnen , die man ſtets gern hören wird,
Die Patth⸗Franktruppe bringt fünf gewandte Akrobaten auf die
Bühne , die tadelloſe Arbeit leiſten . Ihre theilweiſe oft ſehr gewagten
Saltomortales und Pirouetten führen ſie mit Eleganz und nie ber⸗
ſagender Sicherheit aus . Der Humor hat in dem Komiker Carl
Bernhard einen unübertrefflichen Vertreter erhalten . Seine
Couplets und komiſchen Vorträge , die meiſtens eigenes Fabrikat dar⸗
ſtellen , ſprühen von Witz und Humor , ſodaß er ſchon nach den erſten
Minuten ſeine ganze Zuhörerſchaft zum fröhlichſten Lachen zwingt
Eircusepiſoden kommen in der nächſtfolgenden Nummer auf dig
Spezialitätenbühne . Monſieur Reinſch reitet einen prächtigen
Braunen und dann einen ſtattlichen Apfelſchimmel in der hohen
Schule , während gleichzeitig drei Hunde ſich als Sprungkünſtler hro⸗
dugziren . Der Damenimitator Wan de Wirth iſt in Mannheim
von ſeinem früheren Auftreten her noch beſtens bekannt . Er bot
geſtern in der Rolle einer internationalen Sängerin ſehr viel Neues
und bereitete den Zuhörern eine vergnügte Viertelſtunde . Vollendele
Meiſter der Turnerei ſind „ Les Vaſilescu “ , die drei Könige
der Luft , die an ihrem hoch oben an der Decke befeſtigten Reckapparat
Produktionen ausführen , wie man ſie ſich ſchwieriger wohl kaum
denken kann . Einige flotte Tänze und Geſänge des ruſſiſchen En⸗
ſembles „ Alexandroff “ und die Vorführung verſchiedener
neuer und intereſſanter lebender Photographien , von denen u. A. der
Empfang des Grafen Walderſee hervorzuheben iſt , bilden den Schluß
des reichhaltigen Programms .

* Turnverein . Der hieſige Turnverein unternahm am ver⸗
floſſenen Sonntag ſeinen diesjährigen Familienausflug in die Nhein⸗
pfalz . Trotz des zu Ausflügen gerade nicht einladenden Wetters
fanden ſich über 100 Theilnehmer ein , welche mit Zug 12 . 45 Uhr
Mittags Ludwigshafen verließen und nach dem herrlich gelegenen
Neuſtadt zufuhren . Daſelbſt angelangt , ging es zunächſt unter Voran⸗
tritt der nicht ermüdenden Friedrichsfelder Feuerwehrkapelle der
ipylliſchen Königsmüßle zu , woſelbſt man eine rze Raſt machte und
eine kleine Stärkung , für welche die Reſtauration reichlich geſorgt halde,
einnahm . Hierauf gab die Sängerriege unter Leitung ihres Dirigenten ,
Herrn Sieder , ein luſtiges Volksliedchen zum Beſten , und bald herrſchte
die fröhlichſte Stimmung unter allen Ausflüglern , trotz des immer
noch unfreundlich dreinſchauenden Wettergottes . Von der Königs⸗
mühle ging es auf die Wolfsburg . Von der Wolfsburg hatte man
nun einen ſchönen ebenen Weg bis nach dem Dörſchen Häardt . Nach
einer halben Stunde hatte man Haardt erreicht , woſelbſt im Wein⸗
reſtaurant und Penſionat Karl Bauer der Tanzſaal bereits für die
Ausflügler reſervirt war . Bald drehte man ſich in fröhlichem Reigen .
Auch hier ließ ſich die Sängerriege wieder hören und brachte die „ Wein⸗
leſe “ recht flott und exakt zum Vortrag . Nur zu früh ſchlug dis
Abſchiedsſtunde . Der Friedrichsfelder Feuerwehrkapelle , welche zur
Unterhaltung Alles aufbot , ſei an dieſer Stelle noch der Dank der
Ausflügler dargebracht .

* Nernſt⸗Lampe . Man ſchreibt uns : Die ſeit langer Zeit er⸗
wartete Nerſt⸗Lampe , deren praktiſche Einführung man in Fachkreiſen
mit beſonderem Intereſſe entgegenſah , hat nunmehr hier — Dank dem
ſtädtiſchen Elektrizitätswerk — ihren Einzug gehalten . Die Lampe iſt
bon äußerſt gefälliger , eleganter Form und hat eine Leuchtkraft von
65 . K . Das Licht ſelbſt iſt ſchöner und weißer wie das Auer ſche
Glühlicht , da deſſen grünlicher Schimmer hier in Wegfall kommt⸗
Gegenüber den bis jetzt allgemein gebräuchlichen Glühbirnen von
16 . ⸗K. bietet die Nernſt⸗Lampe ein weſentlich helleres und dabei
um die Hälfte billigeres Licht , denn der Stromverbrauch bei 65 . ⸗K.
iſt 100 Watt per Stunde , während 4 Glühlampen à 16 64 . - . :

Damit iſt die rationelle Ver⸗

n Saa

Die Gatkin eines Dresdner Bankſers litt ſeit längerer Zeit an hoch⸗
gradiger Nervofität . Ihre Einbildungskraft ließ ſie bald an dem
einen , bald an dem andern Uebel leiden , von dem ſie die Aerzte nicht
befreien konnten . Nachmittags brachte ſie ihre Zeit meiſt in einem
Ruheſeſſel zu , wobei ſie Grillen fing und ein großer ſchöner Wind⸗
hund ihr Geſellſchaft leiſten mußte . Mit der Zeit ſtellten ſich nun
auch bei dem prächtigen Thiere ganz ähnliche Erſcheinungen ein wie
bei der Herrin . Zuerſt traten dieſe in ganz harmloſen drolligen
Kundgebungen auf . Aber allmählich nahmen ſie beunruhigendere
Formen an , ſo daß der Verdacht nahe lag , daß das Thier von der
Wuthkrankheit befallen ſein könnte . Es zeigte ſich außerordentlich
unruhig und furchtſam — wie ſeine Herrin — verließ ganz plötzlich
ſein Lager , ſpazierte durch die Zimmer , verlangte herausgelaſſen zu
werden , kam aber ebenſo ſchnell wieder zurück , wenn es geſchehen
war , legte ſich auf den Teppich . Hier aber hielt der Hund es eben⸗
falls nicht lange aus , weil er von aufregenden Träumen verfolgt
wurde , was er durch unterdrückte Laute und leiſes Bellen zu er⸗
kennen gab . Oefter erhob er den Kopf und blickte ſcheu um ſich ,
als wenn er etwas gehört hätte . Mitunter fedoch ſprang er plötzlich
auf und ſah mit ſtarrem Blick nach einer beſtimmten Stelle . Der
Hund ſollte , weil er wuthverdächtig war , getödtet werden , aber ſeine
Herrin ſuchte es zu verhindern . So wurde er einer anderen be⸗
freundeten Dame überlaſſen , die ihn zu ſich nahm und viel mit ihm
ausging . Zuſehends trat Beſſerung ein und in kurzer Zeit war das
Thier vollſtändig geſund und nicht mehr wiederzuerkennen . Von den
unheimlichen Erſcheinungen war keine Spur mehr zurückgeblieben .
Es ſei hiernach anzunehmen , daß der nervöſe Zuſtand ſeiner Herrin
auch auf den Hund übergegangen war , und hieraus zu ſchließen ,
daß Uebertragungen pfychiſcher Leiden auf unſere Thiere ebenſo
ſtattfinden können wie Infektionen körperlicher Krankheiten . That⸗
ſächlich wiſſen auch Thierfreunde , Zoologen und Forſtleute Fälle
ſolcher Art aus dem Leben der Hunde mitzutheilen , aus denen man
den Schluß ziehen kann , daß man es mit pfychiſchen Kundgebungen
der Thiere zu thun hat , die ihnen , häufig unabſichtlich , ſuggerirt

wurden .

— Warnung . Wie leſen in Berliner Blättern : Lohnende Be⸗
ſchäftigung in diskreter Weiſe verſprechen Inſergte , die man jetzt
häufig in auswärtigen Blättern findet . Einige Beſchäftigung
ſuchende Damen ſchrieben an die betreffenden Firmen und erhielten
als Antwort die faſt gleichlautende Aufforderung , 50 Pfg . für
Muſter und Arbeitsanweiſung bezw . Lehre einzuſenden . Nachdem
dies geſchehen war , traf auch alsbald ein hektographirter Proſpekt
ein , in dem eine gute Erwerbsquelle durch Malen auf Stoffen zu
Vorhängen , Tiſchläufern u. 8. w. verſprochen wurde . Die Firma
erklärte ſich bereit , gegen Einſendung von 5 Mark einen Kaſten mit
waſchechten Farben zu ſchicken und gegen weitere 5 Mark wollte ſie
auch vorſchablonirte Muſter ſenden . Würden die Probearbeiten , zu
denen ſich die Arbeitſuchenden die Stoffe natürlich ſelbſt beſchaffen
müßten, , gut ausfallen , dann würde „bielleicht “ die Firma ſelbſt
Aufträge ertheilen . Das dem Proſpekt beigelegte Muſter beſtand aus
einem 10 Centimeter breiten Leinwandflecken , auf dem ein Blüm⸗
chen gemalt war . Eine zweite Reklamefirma ſchickte nach Ein⸗
ſendung der 50 Pfg . einen Tuchabſchnitt bon 5 Quadratcentimeter
mit einer geſtickten Blume . Das Begleitſchreiben beſagte , daß für
25 Mark ein Handſtickapparat zu haben ſei , mit dem man nach
einiger Uebung gute Leiſtungen und lohnenden Erwerb erzielen
könne . Wie hoch der Lohn ſei , wurde ebenſo wie in dem Proſpekt
der anderen Firma wohlweislich verſchwiegen . Natürlich war den

betreffenden Firmen nur darum zu thun , ihre Mallaſten ,
Maſchinen u. ſ. w. den Leuten anzuſchmieren , die nicht alle werden ,

— Zu dem Brande der Norddeutſchen Eiswerke bel
Eynepenick , über den wir bereits berichteten , wird noch Folgendes mit⸗

getheilt : Die Norddeutſchen Eiswerke bei Coepenick ſind eine Filiale
der gleichnamigen Geſellſchaft in Rummelsburg . Kurze Zeit nach
7 Uhr Abends brach das Feuer aus und erfaßte mit ungeheurer
Schnelligkeit die ſämmtlichen dicht aneinander gelagerten ſechs großen
Eisſchuppen . Das zwiſchen den einzelnen Eislagern befindliche Heu
wurde ſofort ein Raub der Flammen , und dicht um die großen Efs⸗
maſſen bildeten ſich ungeheure Waſſermengen . Die großen haushohen
Balten der Schuppen ſtürzten zufammen und mit ihnen ein aroßer
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4. Sette .
General⸗Anzeiger .

tannheim , 6 September—enrOzgeans — er war 6 Jahre in Amerika —
trtaliſt ſich durchs Leben geſchlagen hatte ,

immer tiefer , beging da und

8 lufnahme als im
Hatzelſtift in Neuſtat He, lwo er heimathsberechtigt war . Eines
Kages verſchwand er aus der Anſtalt , wie er ſagt , weil der Verwalter
ihn ſchlecht Er nahm aber verſchiedene Effekten eines
andern Zögli s Eduard Winter mit , darunter eine Uhr .
Letztere ga

für
eine g dem Gaſtwirth

Eckel und dieſem

Diesſeits und jenſe
8 Sck ſtel5

Die 1⸗
amerikaniſcher

von 10 M. an

och die Beſtellung zum
Glück ! b die Frau ohne Schaden . In Schwetz⸗
ingen „Profeſf yſchule in Philadelphia “ im
„ Erbprinzen “ ab und ließ eine Zeche bon 12 Mk. auflaufen . Einen

Teufel chäftsführer für ein

agiren verſprach ,
dann zu überreden ,

Mann auch dazu
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Bezirksarzt Zix in
den Geiſteszuſtand Reifelts ,

in Zweibrücken lebender Sohn für
Reifelt w meinmal im Jahrei

Klingenmünſter
Auch Dr . Zix
liſche Wider⸗

8, dem er ergeben , gelitten
ten deshalb milder zu beurtheilen ſeien .

te Gefängniß , unter Aufrechnungd en Winters hatte das

hält ihn für zur
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habe und

htlich der Sa

Anklage lautete , ſondern Unterſchlagung

Frl . Dänike , die verdienſtvolle frühere Palletmeiſterin unſeres
Hoftheaters , bleibt in Mannheim . Sie gedenkt ſich als Tanz⸗ und
Anſtandslehrerin dauernd hier niederzulaſſen .

Sudermanns neues Drama , Durch die Blätter gingenmehrfuch Notizen über Hermann Sudermann ' s neues Stück . „ Glück “
ſollte es betitelt ſein , und die erſte Aufführung ſollte gleichzeitig im
Leſſing⸗Theater “ zu Verlin und im Münchener Hoftheater ſtattfinden .Alle dieſe Nachrichten ſind verfrüht und irrig . Hermann Sudermann ,eben aus dem Engadin in ſeine Villeggiatur bei Trebbin zurück⸗
gekehrt , iſt wohl nahezu mit feinem Werke fertig . Der Titel ſtehtbis zur Stunde aber noch nicht feſt , und eben ſo wenig hat ſich der
Berfaſſer bisher entſchieden , welcher Bühne er ſein Werk zur erſten
Aufführung übergeben will . Am allerwenigſten liegen feſte Ab⸗
machungen nach bieſer Richtung hin vor .

Hermaun Heyermaunns Seeſtück „ Die Hoffnung “ errangin der Ueberſetzung von de Graaf am Münchener Schauſpielhauſeeinen vollen Erfolg . Darſtellung und Inſcenirung waren vorzüglich .
Die abgeſagte Premiere . Im Wiener Deutſchen Volks⸗

ater wurde die angekündigte Erſtaufführung der Komödie bon
Maxim B „ Die Puppengräfin “ abgeſagt , weil die
Direktion bei der Generalprobe die Ueberzeugung gewann , daß die
Situationen des Werkes in ihrer gegenwärkigen Faſſung für das
Publikum d ſchen Volkstheaters zu heilel ſind . Von dem In⸗
halte der K gibt das „ N. W. . “ folgende Skizze. Der Schrift⸗ſteller Robert Naumann , Verfaſſer eines unaufgeführten Stückes , aufdas er etwas vermeſſene Hoffnungen ſetzt , hat ſich in Olga Warbeck
verlieht , eine muntere Berlinerin , die angeblich mit ihrer alten Mutter
und einer verwittweten Schweſter von Puppen lebt , welche ſte mit
vielem Geſchmacke zierlich aufzuputzen verſteht . Bei den Nachbarn heißt
ſie die Puppengräfin , weil ihr die „Puppenanzieherei “ ſo viel einbringl ,daß ſie wie ein in

auftrete n. Der tigam kennt dieſenSpif cht
arüber , daß

und ſich
Freund mit

the

ſe, als ihn eivertraut ihr und wird ſehr
en Worten warnt : „ Ich ſage Dir , ein Mädchen , das zu Dir

Zimmer kommt und in ſolcher Weiſe mit Dir ſpricht , erhältſt Du
Hand . “ Der zarte Freund behält aber Recht , Robertnicht aus erſt

erfährt , daß ſeine Braut die Geliebte eines Börſeaners Culpheim ift .Eß geräth in große Wuth , was der Börſeaner nicht recht begreift , indem
er ihm ſagt : Mein Herr ! Ich fange an , die Situation hier zu Hurch⸗
ſchauen , und komme zu der Ueberzeugung , daß wir Beide betrogenworden ſind . Doch ſind Sie immerhin noch beſſer dran als ich, Sie
perlteren nur die Illuſton , ich mein Geld ! Ich gab mich der Hoffnung
Hin , das in Olga angelegte Kapital würde gute Zinſen tragen und ich
einſt in ihr nne angenehme Stütze für mein Alter haben . Nicht nur
erhalte ich keine Zinſen , ſondern auch das Kapital iſt hin . “ Trotzdem
fällt der Dichter in ein hitziges Fieber und klagt über ſeine „zerſtörte
Illuſion “ mit Leidenſchaft und Vitterkeit : „Ich bitte , verſetze Dich doch
Aur in meine Lage . Da iſt ein Weſb , das Du liebſt und Dich wieder⸗
liebt , wenigſtens beſchwörk ſie Dir ' s mit tauſend Zungen . Nicht nur
liebſt Du ſie, Du beteſt ſie an , blickſt zu ihr empor wie zu einer
Heiligen , ſchwörſt Stein und Bein auf ihre Reinheit “ . Dies ſcheint
eigentlich die Moral des Stückes zu ſein . man ſolle eben überhaupt
nicht „ Sein und Bein “ ſchwören . Nach dieſen Proben wird man ſich
bie Diktion wohl ſchon ungefähr vorſtellen können : die Leute drücken
ſich Alle ungemein reſolut aus . So erzählt Olga , ſie habe einen
Banqujer Roſenfeld gebeten , ſich für das Stück ihres Bräutigams zu
derwenden , und dieſer habe ihr auch verſprochen , den Direktor eines
Wheaters zur Aufführung zu beſtimmen : „ Die Intereſſen der Kunſt
über Alles , rief er aus . Dabei legte er den Arm um meine Taille und
wollte mich küſſen . So ſind die Männer . “ „ Haſt Du Dich denn küſſen
laſſens “ fragt die Schweſter . Sie erwidert : „Ich ſagte ihm : Später ;
erſt das Geld und dann die Waare ! “ Aehnlich entſchieden ſpricht der
Freundt „ Nun , wie es ſcheint , kann ich bei Deinem Verſtande nichts

hat Frau Jahnel am Abend des 20 . März d. J . nach der erſten Auf⸗
führung von Auguſt Bungerts „ Nauſikaa “ in einem Straßenbahn⸗
wagen den Kammermuſiker und Komponiſten Adolf Gunkel aus
verſchmähter Liebe erſchoſſen . Seit dem 19 . Juli befand ſie ſich gur
Beobachtung ihres Geiſteszuſtandes in der Landesirrenanſtalt Son⸗
nenſtein , aus der ſie nun wieder der Dresdner Gefangenanſtalt
gugeführt wurde . Nach dem ärztlichen Gutachten iſt die Frau geiſtig
Uninachtet . Ihr Vater war auch geiſteskrank . Die Strafverfolgung
gegen ſie wird deßhalb eingeſtellt . Sie wird demnächſt nach Oeſter⸗
reich ausgeliefert und dort von ihren Verwandten in einer Anſtalt
Untergebracht werden .

— Eine Miſſionarin des Thierſchutzes . Die Art , wie man in
Paris die Pferde behandelt , iſt Mme . Conover ſo zu Herzen gegangen ,
daß ſie beſchloſſen hat , mit allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln
hagegen aufzutreten . Um den Gegenſtand vollkommen zu beherrſchen ,
Unternimmt die Dame eine Reiſe nach Berlin und London , wo ſie
die Ein zugen kennen lernen will , die in beiden Städten zum
Schutze der Pferde vor dem Ausgleiten und Fallen bei Regen und
Glatteis u. ſ. w. getroffen worden ſind . Nach ihrer Rückkehr hofft die
Dame in Paris alle Verbeſſerungen einführen zu können , die ſie
kennen ge hat , damit das Leben der Pferde ein leichteres und das
Geſperbe der Droſchkenkutſcher weniger ſchwierig werde .

Leibpferd Kaiſer Wilhelm I . Der alte Fuchs
don Kaifer Wilhelm I . ſo oft bei Paraden und Be⸗

ſichtigungen ger orden war und bei der Beerdigung ſeines Herrn
hinter dem Leichenwagen als Leibpfe geführt wurde , iſt vor einigen
Tagen , nachdem er bis jetzt im königlichen Marſtall das Gnadenbrod
erhalten hatte , wegen Altersſchwäche veraiftet worden

—

autsrichten , ſo muß ich Dir denn an die Nieren gehen . “ Der Freund2 2 1 2 f 12ens nicht blos Energie , ſondern auchhat übrig
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Kennt man die S ge nicht ,
Hierher ſteht man Pärchen wallen —
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Aeueſſe Aachrichten und Telegramme .
* Berlin , 5. Sept . Prinz Tſchun iſt im Hotel „ Belle⸗

pue “ abgeſtiegen . Gleich nach dem Eintreffen hat der Prinz , gebotenbegleitet von Tſchen⸗Gyimnao , General Hin⸗tſchang , Geſandten unterwo
Tuhaihwan und dem Legationsſekretär Kinginthai , im Auswär⸗ bat
tigen Amte dem Staatsſekretär v.
ſtattet , den der Staat

Paris .

wohnung zu beſuchen
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— Von Rum

— Hafer
Amerika gar nic

Offerten

im Allgemeinen ir
2 Die „Agence Havas “ meldet aus notiren Ende AugKonſtantinopel : Der Botſchaftsrath Ba pſt lehnte gemäß den Weizen 17 .

ihm aus Paris zugegangen en Inſtruktionen die Einladung des Nu iſchen Roggentürkiſchen Miniſters Tewfik Paſcha , ihn in ſeiner Privat⸗

* Buffalo , 5. Sept . Der Präſident Me .
hielt heute in der panamerikani
worin er ſagte : Was wir über unſeren heimiſchen Bedarf hinaus
produziren , ſollten wir ins Ausland

wirthſchaftlichen Abgeſchloſſenheit gehört der Vergangenheit und
die Ausdehnung unſeres Handels i

ſenden . Die Periode der

Futtergerſte
Kinle 9 Sack , Haſer 1

ſchen Ausſtellung eine Rede , zollt , Mannheim .

155 . 25 , Concordia
ſt ein dringendes Problem Bei geringengeworden . Wir haben ungenügenden Dam pfſchiff⸗Ver⸗ Commandit konnt

kehr , es ſollten direkte Linien von den Vereinigten Staaten
nach Südamerika gehen . es der Erforderniſſe der Zeit ſind
Dampfſchifflinien nach den

angelaufen werden .

muthigen , und wir

niſcher Flagge haben ,
müſſen mehr Schiffe unter amerika⸗

nern gebaut und bemannt
Wir müſſen den Iſthmus⸗

Pacific⸗Kabels kann nicht

die von Amerika
werden ſowie Amerikanern gehören .
Kanal bauen . Die Legung des

Ein

Abſatzgebieten , die bis jetzt wenig Aus BadenWir müſſen unſere Handelsmarine er⸗ die Hopfenpflücke

länger aufgeſchoben werden .

eerr nn Sept.
hlröhrenfabrik von Mac Keesport

nahmen in der Sta
die Arbeit wieder auf .

* Mokohama , 5. Sept . ( Reuter . ) Die
Sühnemiſſion
pfang fand nicht ſt
Hotel .

Peting , 5. Sept .
wegen welcher die Zeichnung d
wurbe , ſind eingetroffen und !
prüft werden .

MPrivat⸗Tolegramme des nGeneral⸗Anzeigers . “ )
Bei Berathung der Wahl des

empfahlen in der Stadtverordneten⸗ Konſtauz
„ Alten Linken “ ,

der Sozialdemokraten die Wieder
Die Verſammlung beſchtöß , die W

* Berlin , 6. Sept .
zweiten Bürgermeiſters
ſitzung Vertreter der

zuſehen .
Berlin , 6. Sept . Der „ Lokak⸗Anz . “ meldet : Auf Veran⸗ Mannheim

laßfung der Berliner Stagatsauwaltſcha
von Rothſchild und Panten ver
Behörden wegen Betrugs und Urkund
aus wegen Mords verfolgt wurde .
in Zürich einen Menſchen N

werden .

iſt heute in Tokio eingelroffen . Ein Em⸗
Die Miſſion begab ſich direkt in einatt .

*

*

* *

amens Clemeas ermordet zu haben .
Berlin , 6. Sept . Die „ Poſt “ meldet : Ein Erhol un gs⸗

heim für ſeine Angeſtellten will ein hieſiges Handels⸗ Heilbronun „ 0,70 0,70
haus errichten . Dasſelbe ſoll im Gebirge oder an der See errichtet
werden , wo während des Sommerurlaubs die Angeſtellten beherbergt

* 0
Der Selbſtmord des Dr . Leiſt .

* Berlin , 6. Sept . Der „Lokalanz . “ meldet : Der Prokuriſt Anton Philipp in
des Schaaffhauſen ſchen Bankvereins , Dr . Leiſt , der ſich eine Kugel in Veith in Adelsheinden Kopf ſchoß, iſt geſtern in Folge der Verletzungen geſtorben . Schönau i

( Der Selbſtmord hat mit Bankangelegenheiten nichts zu thun .Dr . Leiſt , ein Bruder des Profeſſors Lei
ſchule zu Charlottenburg und Verwandt
Leiſt , iſt ein ſehr reicher Mann .
war er zunächſt Syndikus und ü
ſeit längerer Zeit quälte ihn ein Ohrenleid
Anfangs Juli ging er zur Kur nach Wiesbaden . Als er aber vor drei
Wochen zurückkehrte , fühlte er ſich noch weni
als vorher . Dazu kam
Sorge war . Dieſe Umſtände
reizung zum Revpolver griff .
ſchloß , blieb Dr . Leiſt
weiter . Der Pförtner und di

Die fehlenden Edikte ,
es Schlußprotokolls verſchoben

verden von den Geſandten ge⸗ Tettnang ,

ahl äuf die Tagesordnung der
nächſten Sitzung zu ſetzen und von einer Ausſchußberathung ab⸗

ft wurde in Oporto Freiherr

Im Schaaffhauſenſchen Bankverein
bernahm dann auch Prokura . Schon

en, das ihn faſt taub machte .

ger wohl und war nerpöſer
zuletzt , daß er um ein erkranktes Kind ſehr in Und tre

chineſiſche ] dorf zu 100110

Bodenſeegegend b
den Centner nie

bis zu 110 Mk.

Ueber den N

dorf ; Anmeldeterm

ſt von der Techniſchen Hoch⸗ FJaller ; Anmeldetermin 24 . Sept .
er des bekannten Afrikaneres

1
von ſchwimmenden

11

bis

n

Conſum war
1

olge der höh
uſt ; Ruſſiſchen

bis 17 . 50 , Laplata⸗Weizen 16.75 518 1 75
75 , Pfälziſchen Roggen / 50, Pfälziſche

Ungar. Gerſt — 19 . —, Ruf,
13 . —, Lap . 50 brutto mit

dahnfrei, ber⸗

75 b
. — bis

Fraukfurter Effekten⸗Soctetät vom 5. Sept . Creditaktien
196 . 40 , Disconto⸗Commandit 174 , Dres
98 . 70 , Schweiz . Nordoſt 100 . 30 , Schweiz . Union 92 . 20 , Harpener

esdner Bank 128 . 40 , Northern

258 . 50 .

Umſätzen blieb die Tendenz behauptet . Diskonto⸗en eine Kleinigkeit anziehen .

Vom Hopfenmarkt .

„ 4 . Sept . Während der verfloßenen Woche nahm
ihren Fortgang , und lautet das Urtheil über die

Beſchaffenheit des Gewächſes günſtig . Das Angebot in trockenerWaare hielt ſich bis jetzt noch in engeren Bahnen ; auch hielt die
Erwartung , ſpäter beſſere Preiſe zu erzielen , die Pflanzer vom Ver⸗
kauf noch zurück . Immerhin fanden in manchen Orten bereſtz
ſtaltliche Poſten ſchon Abſatz . So wurden in den unterbadiſchen

Edingen , 0 Ladenburg und Neckarhaufen9 100 Centner zu 80 —90 Mk . die 50 Kilo verkauft . In HockenheimFünfhundert Arbeiter
fanden Umſätze zu 80 —100 Mark ſtatt . Schwetzingen 95 einzelne
Poſten zu 105 —110 Mark ab . In Eppelheim belief ſich der Erlos
auf 90 Mk . für den Centner . Einige 100 Centner gingen in Wall⸗

Mk . über . In Rheinhauſen gelangten verſchiedene
Mengen zu 75 —80 Mark zum Verkauf , In Weiher ſtellte ſich der
Erlös auf 100 Mark und in Übſtadt auf 80 —85 Mark . In der

rachten die jüngſten Umſätze um —12 Mark für
drigere Preiſe als die anfänglichen Verkänfe .Eine lebhaftere Geſtaltung des Hopfenhandels erwartet man in

nächſten Wochen , wenn das Angebot reichhaltiger iſt .
3. Sept . Schöne Waare Frühhopfen , lagerfähig ,

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat September .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : I 4 . . 6 , Bemerkungen

700der „ Neuen Linken “ und Waldsbunt . 2942,90 . 99 . 94 2,91wahl Kaufmanns . Füningen 246 305 24 0 Abds . 6 uhr
AKeh ! l ! J3,062,4 80800297 N. 6 Uhr

Lauterburg 405 . 26 4,36 4,82 Abds . 6 Uhr
Maxau 4,47 4,85 4,44 . 40 2 Uhr
Germersheim 4,20 4,07 4,17 4,20 . - P. 12 Uhr

„ „ * 4,164,07 . 94 3,91 3,99 3,97 Morg . 7 Uhr
Maiunz J,50,47 40135 184 . - P. 55 Bingen 2,08 1,98 1,92 10 Uhrhaftet , der von den deutſchen Kaub 2,34 2,33 2,25 2,17 2,20 2 Uhrenfälſchung und von Zürich e 4 . 37 2,34 2,29 2,24 10 255Der Freiherr ſteht im Verdacht 2,26 9,31 2,29 2,23 2,16 2 UhrAelden ſudt

im
Vordacht ,

Rubrort 163 1,68 1,68 1,55 6 Uhr
vom Neckar :

Mannheim 44,14404 3,94 3,89 3,97 8,95 F. 7 Uhl
0,70 0,65 0,68 0,68 0,78 V. 7 Uhr

Konkurſe in Baden ,

achlaß des Stadtpfarrers Fridolin Honold in
Bonndorf . Konkursverwalter : Waffenrichter Eduard Popp in Bonn⸗

in : 26 . September .
Adelsheim Ueber den Nachlaß des Landwirths Joſehh

Zimmern ; Konkursberwalter Fabrikant Richard
n; Anmeldetermin 20 . Seßt .
W . Ueber das Vermögen des Wirths Joſeph

Strohmaier in Schönau i. . ; Konlursverwalter Kaufmann Anton
*

. ³˙¹ÜwàmAm ̃ !ͤ . ÄRL , 2ß2ß2ßß ĩ

durch unzweckmäßi
ungeeigneter Zeitu

Als das Bankhaus ſein Tagesgeſchäft kungsweſens wirdin ſeinem Bureau noch zurück und arbeitete eines erfahrenen
e beiden Wächter , die zur Nachtwache in

Hunderttausande werden weggeworfen
ge Abfaſſung von Annoncen und durch Benutzung
ngen . Ein Inſerat muß nicht allein ſachverſtändig

8 ffend faßt ſein, ſondern es i
ch der Leſerkreis derführten dazu , daß er in nerpöſer Ueber⸗ e ſein , ſondern es iſt auch der Leſer

acht zu ziehen . Auf dem weiten Felde des Zei⸗
ſich der Late nicht leicht orientiren und deßhalb
und zuverläſſigen Rathgebers bedürfen , um

ſein Geld nutzbringend anzulegen und mit einiger Sicherheit Erfolgeden Bankräumen erſchienen , glaubten ihn nicht ſtören zu dürfen . Erſt zu Ein berufener Führer iſt die älteſte Annoneen⸗Expedi⸗um 10 Uhr , als das Haus
durch den Hausfernſprecher bei Dr .
bleibe , erhielt aber keine Antwort .
Wächtern nach dem Bureau , in dem das Licht noch brannte ,
nun den Prokuriſten vornübergebeugt mi

Der Revolver la
noch nicht alles Leben entflohen war , ſo
die den Schwerberwundeten in ein Krar

am Schreibtiſch ſitzen .

geſchloſſen werden ſollte , wollte der Pförtner
Durch 40 ahr

iſt
länger ahrige

8e e mit allen Organen der Zeitungspreſſe des In⸗ und Auslandes ge⸗

Haaſenſtein & Vogker , . ⸗G. , Mannheim , N 2, 18 parterre
Praxis , welche zu den intimſten Verbindungen

und fand führt hat , iſt ſie mit ihren zahlreichen Zweighäuſern und Agenturen
t einer Schußwunde im Kopf Weſſe näglich

g neben ihm . Da dem Körper billigſt ausgeführt ,ſorgte man ſchnell für Aerzle , berechnet werden , und kommen auf dieſe Preiſe bei belangreicherennkenhaus bringen ließen . ) Aufträgen noch die höchſten Rabatte in Abrechnung . Man verſäume
deßhalb nicht , ſich bei obiger Firma vor Vergebung eines Annonden⸗

Mannheimer Handelsblatt .
Neue Reichsbanknebenſtelle . Am 18. Oktober d.

in Helmſtedt eine von der Reichsbankſtelle Braunſchweig abhängige
Reichsbanknebenſtelle eröffnet .

Getreide .
Mannheim , 5. September .

ſich die Stimmung befeſtigt .

ruſſiſcher Weizen M. 123 —145 ,

bis 132 ruſſiſcher Roggen M. 100 —
Plata⸗Mais M. 95 , Rufſtſche
M. —, ruſſiſcher Hafer
M. 118 —127

* Mannheim , 4. Sept . ( G
Das Weizen geſchäft war

Bei beſſerer Nachfrage hat
Amerika war mit Offerten zurück⸗

haltender und die Forderungen waren 1 Mark per Tonne höher.
Preiſe per Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk . 1831 —182 , Süd⸗

Kanſas M. 125½ —128½ Redwinter
M. 125 bis 127 , La Plata M. 124 bis 126 , feinere Sorten M. 131

000 , neues Mixed⸗Mais M. —, La
Futtergerſte M. 98 —102 , amerik Hafer

r Lage , dem inſerirenden Publikum ſich in jeder
machen . Alle Aufträge werden prompt und

da nur die Originalzeilenpreiſe der Zeitungen

Auftrags erſt genau zu informiren .

Is . wird

4Aechl nur in versiegelten
grunen cketen à 30u. 50 Pfg

Tüfef sicher alle Insegten sammt Erul .
4 5 2 ( besonders auchin StallungeGMeg en FIIi Sgen , None , en Kasdeev. 5. W. ist die Whkung des Walma geradezu überraschend und itvon keinem anderen Mittel erreicht . In 10 Ninuten lebt kein Stüc

N

000 —114 , Prima rüfſiſcher Haſer
mehr . Garantirtgiftfrei . Fabrikant ; Apotheker E . Lehr in WUrA

im Monat Auquſt nur

in der Drogerie
ekreidebericht pro Monat Auguſt . ) bei Jos . Barth ,

deringen

in Mannheim zu haben bei Ng. Hropp Nachfelger , N2 . 7, un
Zum Waldhorn , P 3, 1f in Lüdwissha1fEecke Max . u, Schulstrasse . 91
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Woche durch eine
0

Geueral⸗Anzeiger .

— — — 1
2 * *

anntmachung .
Die Vornahme von Erhebungen über
die Arbeitszeit der Gehilfen und
Lehrlinge in ſolchen Kontoren des
Handelsgewerbes und kaufmänniſchen
Betrieben , die nicht mit offenen
Verkaufsſtellen verbunden Aind, betr .

egung des Reichstags ſollen im
9 9 die Arbeitszeit der in nicht
lt offenen Verkaufsſtelle verbundenen Kontoren des
Handelsgewerbes beſchäftigten Gehülfen , Gehülfinnen
und Lehrlinge ſtatiſti Erhebungen gemacht werden . 2 5Dieſe Erhebungen erſtrecken ſich aufkragsgemäß auch auf die
Stadt Maunhein und werden in der Art gepflogen , daß aus
der großen Zahl der hier beſtehenden Handels⸗ und Fabrtkbetriebe4 an welche entſprechende Fragebogen

uig zur Ausgabe gelangen werden , daß
der Betriebe von den Arbeltgebern , in

ber anderen Hälfte von je einem Gehülfen ( Gehülfin ) auszu⸗
t ſind.
Die Auswahl de Betriebe , die zwecks Erhebung anzugehen

Scheidung hinſichtlich der Beantwortung der
gen durch Prinzipgl oder Angeſtellten iſt in der Weiſe

gt, daß die in Betracht kommenden Firmen aus dent m
ich vom laufenden Jahre befindlichen Verzeichniß der im

Haulbels⸗Regiſter eingetragenen Handelsfirmen ausgezogen und in
lphabetiſche Reihenfolge der Anfangsbüchſtaben ihrer Firmen ge⸗
beüchtwurden , und daß dann der erſten Hälfte dieſer Reſhenfolge
die gagebogen für Arbeitgeber , der zſweiten dieſenigen für
Gehülfen zugewieſen werden . 98602

Iu Betrieben mit mehreren Gehülfen haben dieſe ſich darüber
igen , wer von ihnen den Fragebogen behuſs Beantwortung

fang nehmen ſoll , andernfälls der Fragebogen dem am
ſen im Betrieb thätigen Gehülfen zur Ausfüllung behändigt

werden wird .
Die Ausgabe der Fragehogen wird Anfangs der nächſten

Bedienſteten der Schutzmaunſchaft erfolgen ,
19 . ds .ch Ausßfüllung in der Zeit vom 17. bis

abholen wird .
erſuchen hiernach die Fragebogen recht ſorgfältig aus⸗

Alen und ſolche in der vorſtehend bezeichneten Zeit zur Abholung
Hereitzu legen.

Maunheim , den 5. Seplember 1901.

Großzh . Bezirksamt .
Lrech .

Befauntmachung.
Die Schließung der

Fonütsverfahren.
Zür gerichtlich genehmigten

ertheilung in dem Kon⸗ allgemeinen Melde⸗
ſtelle betr .

( 412) No. 105702lfl . Wir
bringen hiermit zur öffentlichen
Kenfitniß , daß die Allgemeine
Meldeſtelle ( Paßbureau nebſt
Auskunftsburxeau ) am
Montag , 9. Septbr . 1901 ,

geſchloſſen bleibt 98539
Mannheim , 5. Septbr . 1901.

Groſth . Bezirksamt :
Schaefer .

Großh, Badiſche Slaals⸗

Eiſenbahnen .
Mit dem 11. September l. J .

treten für die Beförderung von
Eiſenbahnwagen ab Raſtalt nach

10 59 75 5 Italien Ausnahmsfrachtſätze in
en Aasgenelle Fraft , die bei unſern Verbands⸗

Heltellten ] ſtationen zu erfahren ſind. 98581Epacbeuchs Rr . g58/00 mit Ksene . Sipfene 1901,auem Einlageguthaben am 27. Gr . Geueraldirektion .Juli l. Js . bon M. 492 . 87

Bekauntmachung .
düher augezeigt und deſſen Kraft⸗

Behufs Verkaufs des aus⸗
logerklärüng beantragt .

dieſen Antrag
gelagerten Zettſtrohs aus

8. gein
eſches dont 10 Juni 1899 die au 85 eeee

dbnchgerſolcen wüchecenn Donnorstag , 12 . Jept . 1804 ,
baſtelbe nicht innerhalb eines , Vormittags 11 Uhr

im Geſchäftszimmer der unter⸗
zeichneten Verwaltung A l, 4
Verdingungstermin anbe⸗

Mk. 645. 03 verfügbar .
Dabel ſind zu berückſichtigen :

Mk. 30. 74 berechtigte ,
7240 . 26 unberechtigte

etungsbeträge . 98555
Maunheim , den 5. Sept . 1901.
Der Konkursverwalter :

Friedrich Bühler .

Beknuntmachnung.
Nr. 2270. Nauſinaun Karl

Friedrich Stulz Ehefrau ,
euiſe geb . Muüller dahier ,
hat den Verluſt des von der dies⸗

Monats vom Erſcheinen dlefer
Wflanntmachung au gerechnet
don ſeinem derzeitigen Inhaber

egſe vergelegn ter lam deſden ee
e eerene un deden

Schmelcher 98557 Garuiſon⸗ Verwaltung .

Hekaunkmachuug. Nergebung
Wir verſteigern am

Renstag 10 . Sept . d . Js .
Vormittags 11 uhr

non Sielbanarbeiten .
Nr . 8614 . Die Ausführun

pon ca. 758,00 lfpm . Backſteinſtein Bauhof U 2, 5 den Vor⸗333 Zrofil . 40 2,00 Lichtguih von Schmiedeiſen ,
im Pfoftl 1 d0 m Licht⸗
weite in der Schwetzinger Land⸗
ſtraße zwiſchen der Schul⸗ und
Seckenheimerſtraße in Neckarau
einſchließlich der Specialbauten ,
ſoll öffentlich vergeben werden .

Die Zeichnungen und Beding⸗
ungen liegen auf dem Tiefball⸗
amt , Litra L 2, 9, zur Einſicht
auf und können Angebotsformu⸗
lare und Maſſenverzeichniſſe
gegen gebührfreie Einſendung

echmelzeiſeu , Meſſing u .
Hint, Enochen und Lum⸗
heis öffentlich an den Meiſt⸗
hietenden gegen baare Zahl⸗
ung.

Die Materialien können
Af unſerer Kompoſtfabrik
Angeſehen werden .

Die Verſteigerungsbeding⸗
ungen liegen auf unſerem

Uuteau zur Einſicht offen .
„ Nannheim , 4, Sept . 190l .
Elädt . Fuhr⸗ und Guts⸗

von 8 Mark vou dort bezogen
werden. 5 9569

Angebote ſind verſiegelt und
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauamt bis zumVerwaltung Samſtag ,2 d, 21. Septbr . 1901 ,

irebs . 98588 Bornittags 11 uhr ,
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Angebote
in Gegenwart der etwa er⸗
ſchienenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Verding⸗
ungsverhandlung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr an⸗

enommen . Zuſchlagsfriſt : 6
Wochen .

Mannheim , 3. Septbr . 1901.

Tiefbauamt :
Abtheilung Sielbau .

Vergebung

aheVerfkiherunz.
Rontag , 16 . Sept . d . . ,

Vormittags 10 uhr
kiſteigern wir auf dem ſtädt .
Mehhofe dahier ein aus⸗

iichnpertes 98567
weres Jugpferd

Fentlich an 5 Miſtbe⸗
len gegen baare Zahlung .
Mannheim, 4. Sept . 1901 .

Städtiſche Fuhr⸗ von

chatererz altung: Cementarbeiten .

5
— — Zaur ee der Geh⸗

zwif Rheinbrückewnneachen , e dee en danenAlr beabſichtigen , auf dor
kſeite unſerer Fahr⸗heine und der Coupons⸗

ſiten zn Me . . — Ge⸗
Halts Reklamen zuzu⸗
ſäſeneund laden Intereſſenten
i Angebote hierzu einzu⸗

ſchen . 9847

9 Bedingungen können

e Sekretariat des unter⸗

nanneten Amtes erhoben
den und ſind die Ange⸗die bis ſpäteſtens

Sosgete Sept . 1901 ,

beelcentags 11 uhr

zaunheim , 4. Sept . 1901 .
lädt . Straßenbahnamt :

Löwit .

vergeben wir die erforderlichen
Betonarbeiten , Jufammen ca.
320 qm Gehwegfläche , im Sub⸗
miſſtonswege . 98477

Augebote pro Iuadratmeter
fertigen Betonbelags , wollen
ſchriftlich , verſchloſſen und mit
eutſprechender Aufſchrift verſehen ,
längſtens bis Mittwoch , den
11. ds . Mis . , Vormittags
10 Uhr bei unterzeichneter Stelle
poxtofrei eingereicht werden , wo⸗
ſelbſt inzwiſchen die näheren Be⸗
bingungen zur Einſicht aufliegen .

Heidelberg , 4. September 1801.
Sroßh . Waſſer⸗

un Straßenbau⸗Inſpection .

Zugeflogen: 98601

ein Kakadu .
Zu erfr . beim Gr . Bezirksamt .

Amks⸗ und K
N8

Verſteigerung
feiuerdamen⸗

Coufettion.
Im Auftrage , verſteigere

ich wegen zu großem Lager ,
gegen Baarzahlung :
am Dienſtag , den 10 . Sep⸗
tember d. . , jeweils Vor⸗
mittags 9 Uhr anfangend
und eventl . , an den nächſt⸗
folgenden Tagen , zu gleicher
ZeitFortſetzung im Laden
E4 Nr . 1, am Strohmarkt ,
eine größere Parthie , feiner
Damen ⸗Confection , be⸗
ſtehend : 98589
aus ſeidenem Flanell ꝛc. ,
Blouſen , Capes , Mäntel ,
Jaquettes , Matince ,
Coſtüme , Schlafröcke und
dergl , mehr .

Die Kleidungsſtücke ſind aus
einem feinſten Confec⸗
tionshauſe .

Vor der Verſteigerung
können,die Steigerungsbbjeete
aus freier Hand gekauft
werdey . Günſtige Gelegen⸗
heit auch für Händler .

Carl Friedrich Stützel
E6½20 Auctionatorb20

Schellfiſche
Cabliau

Nothzungen
Seehechte

Forellen , Salm

Nheinzander

2 12

asen , fahe, Hrseh

1
von Mk . . 50 au

Feldhühner von 60 Pf. au
Wildenten von . 80 an
Tauben von 30 Pf . an

Suppenhühner v. . 40 an

Ponlarden , Capaunen
Enten , Gäuſe

8 8 85 5 1 5
80 Knab , Breiteſtr.
0
Fraukjurter Bratwürſte

neue Hellerlinſen
neue alger . grüne Erbſen
neue ungar , Zwergelbohnen

Frische Gothaer
Cervelatwurst

Lachs⸗Schinken
neue Bism . - Märinge ,

ODelsardinen
Hummer

ODehsenmaulsalat ete .
empfiehlt 98623

J. H. Kern , C 2, 1.

Feldhühner
Hasen

Reh

Ziemer u . Schlegel

Ponularden, Günſe
Enten , Hahnen ,

Winterrheinsalm ,
Förellen, Turhof,

Seezungen , Zander
u . 8, W.

Jac . Schick
Grossh . Hofl . 98010

B I , Ta ,
EI1ILAle :

Friedrichspl . I .

Einziehung von Forderungs⸗
ausſtänden und Beſörgung von
Rechtsangelegenheiten ,ſowie Ver⸗
mittlung von Läden und Wohn⸗
ungen 9 91607

W. Keilbach ,
Rechts⸗Agent , 6 , 5.

Puppenreparaturen
werden fortwährend von mir an⸗
gefertigt und Körpertheile erſetzt

Parl Steinbrunn ,
Friſeur u. Puppengeſchäft ,
89941 F 3 , 2 u . 3 ,

gegenüber der Synagoge .
GaswerkMannbelm - Lindenhof

Lichtſtärke des Leuchtgaſes vom
26, Ang . 1901 bis 1. Sept , 1901
bei einem ſtündlichen Verbrauch
einer Flamme von 150 Liter =
15,1 Normalkerzen .

25 Art., gut möbl . Zim .＋ 95 3 5 zu verm . 67378

reis⸗Berkün
Aebannkmahn

No. 50 425, Es wird darauf antertibung von ITlll - M. Kiuderaussteuern
Max Wallach , Leinengéschäft , 9 8, 8. „ 6e

aufmerkſam gemacht , daß läng⸗
ſteus bis zum 14. September in gedisgener Ausführung .
1901 das ſechſte Sechſtel der
direkten Steuern ( Erund⸗ und
Häuſerſteuer , Be

einnehmerei einzuzahlen iſt .
Nichteinhaltung des Termins

hat Mahnung und weſtere Be⸗

Mannuheim, 3. Sept , 190l .
Gr . Finanzamt .

Wilckens .

Grieula

treihung zur Folge , wofür die Hlannbemfeſtgeſetzten Gebühren ˖
4 8 Mach. ,ſtgeſetzter bühren zu ent⸗

richten ſind . 98506 SAdAue 8

—
70 72 2 1Oe 8 15Hlsblte

in allen UDimensſonen ,

7 —4
＋

4 4¹ E 95

9926U0

88800885058660605

Meinen werthen Gästen und Be

sprechend ausgestattete

Nastauran
N3 , 12 , Kunst

SSSeSeese
Eichbaum - Brauerei Mannheim ,
Export “ ;
bestelltes Büfket angelegen sein .

bewiesene Wohlwollen

empfehle mich

auf mein neues

98580

Mannheizz .

Ludwigshafen a . Rh . und Umgegend die ergebene Mittheilung , dass
Samstag , den 7 . September das allen Anforderungen

eröffnen werde . Zum Ausschank kommt ff . Exportbier , hell und dunkel , aus der

ferner lasse mir besonders eine sorgfältig geführte Kuche und reich -

Indem ich aufmerksamste Bedienung ausichere , bitte mir das seither

früher „ Zur Domschenke “ ,

Sogesgeeeeeeeeeeeseeeeeeeee

0080888800000

kannten , sowie einem titl . Pablikum von

ich am

der Neuzeit ent -

160
SGGSOe

77

strasse . N 3, 12, S888
SowWwie „ Kulmbacher Reichelbräu

Unternehmen übertragen zu wollen und

Hochachtungsvoll

L . Scheurich ,

3
20

Die Höhere Mädchenschuſe
ſnit Ober) Heatschulabtaung

besteht aus einer Vorschule fuft den drel Klassen &, IXund VIII mit eaus eſnem gemelnschaftlichen Unterbau mit den dreiRlassen VII , VI und v nach dem Lehrplan der Höh .Müdchenschule und Realschule ;
aus den vier Oberklassen der Haheren
El . IV , III , II und 1, neben denen Aen
die sechs höchsten Klassen der ( Ober ) Realschule iunerhalbder nüchsten seehs Schulfahre aufbauen wWerden, so dass im
ersten , laufenden Schuljahre nur die Kiasde Umter III derKRealschule ins Leben tritt ,

Neu aufzunehmende Schülerinnen bittet man am

Mittwoch, 11. September 901
wischen 10 und 12 Uur vormittags im Bibliotheksaal aur
Einschrefbung anzumelden . Für alle ist das letzte Schul -
zeugnis sowie der Geburt - und rote Impfschein , für jene ,welche vor dem I. Januar 1901 das zwöltte Lebensjahr zurück⸗
gelegt haben , auch der grüne Impfschein Vorzulegen .

Die Vorprufung
der neu eintretenden Schülerinnen , zu welcher die nötigen
Sobreibmaterialleu mitzubringen sjud , Andet DVonnerstag , den12, September 1901, vormittags 9 Uhr stutt ; die NFachprüf
ungen werden Donnerstag , den 12, September 1901, nach⸗
mitkags 3 Uhr abgenommen . — Hlerauf Lehlrerkonferenz .

Der Unterrleht des neuen Schuljahres beglunt Samstag ,14. September 1901, morgens 9 Uhr .

MWädchenschule

Eintrittsgeld 5 Mark .
Das fährliche schulgela beträgt :in den Klassen X, IX und VIII „ 0

5 „ „ II . VI, y und Iy der Höheren
Mädchenschnle und in Unter - III der
Realschule 8 5 1 8 175 M.

. 51 III , II und 1 1 8 „ 90 M.
Der Grossbherzogliche Direktor

98631 Walleser .

Friedrichsring 6 .

Das neue Schuljahr beginnt Mittwoch , 11 . Septbr .
An dieſem Tage werden vormittags von —12 und nach⸗
mittags von —5 Uhr die Anmeldungen neu eintretender
Schüler im Direktionszimmer entgegengenommen . 98285

Dabei ſind die Anzumeldenden ſelbſt perſönlich vorzu⸗
ſtellen und die Geburts⸗ , Impf⸗ und Schulzengniſſe vor⸗
ulegen

Magahein, den 4. September 1961 .
Die Grossh . Direktion :

Höhler .

Großh. Realſchule Jadenburg.
Aumeldungen neu eintretender Schüler werden am Won⸗

nerstag , den 12 . September , entgegengenommen .
Der Vorſtand :

9885¹1 P̃r o f. Metzger .

Private höhere Mädchenschule
von Frl . Roman , L 4 , 4 .

Beginn des neuen Freitag , den 13 .
tember , Morgens 9 Uhr .

Anmeldungen können vom 2. September an
Nachmittags 5 Uhr gemacht werdlen.

täglich bis
227808

22
In der Synagoge .

Arelrag
6, Sept . , Abends 7 Uhr, Samſtag , 7. Sepl . ,

9½% Uhr . Nachmittags 18 Uhr e e H
Morgens

auptprobe .Abends 7˙0 Uhr . An den

Großh. RealgymunſiumMaunheim . 5

Sep - 8

N . 5 5 2

Stendtpak .
Sonutag , den 8 . und Montag , den 9. September

8 * 7S0 - Flg . - Lage
zur Feier des Geburtsfeſtes Sr . Agl .

Hoheit des Großherzogs Friedrich v . Baden .

Sonntag :
Nachm . —6 , Abends 811 Uhr

Zwei Militaär - Concerte .
Abends : 98804

Italieniſche Nacht
mit beugaliſcher Beleuchtung des Parkez.

Montag , Abends — 11 Uhr
2

NMilitär - Concert .
Die Concerte an beiden Tagen werben gegeben

von der Kapelle des heſſ. Infanterie⸗Regiments gus
Worms .

Bei unglünſtiger Witlerung finden die Concerte im Saal ſtalt .

77TCFCFTFTCTCTCCCSSTAUrant ;
63 , 0 „ Trifels 03,10 . 8

8 Vorzüglichen Mittags⸗ u. Abendtiſch in u. gaber 88 Abonnement . Angenehme Lokalitäten , aufmerkfame 8GBedienung , prima Speyerer Storchenbier , veine Weine
NM. Nebenzimmer mit Clavier . 93395 85

Hacob Neufeld . 8
SGOοοοο,Vwuοοõ,õ,Yeessοο˖ο,osdeoesseesdes

Empfehle prim a Flaſchenbier , hell und dunkel , aus der

Moninger Brauerei , Karlsruhe .
Beſtellungen werden jederzeit entgegengenommen, .

Hochachtungsvoll 98035

Friedrich Hübſch , Aleiuftloſtuße Ju. J .

Aufgepasst !
Samſtag den ganzen Tag

wird eine

. prima fetie , junge Kuh,
das Pfd . zu 48 Pfg . , La . Halbfleiſch , das

Pfd . zu 66 Pfg . , ausgehauen bei
Terdinand Hoehsfadter , Metzgerei ,

Gichelsheimerſtraße 40 , Lindenhof.

Danksagung .
0 Für die wohlthuenden Beweiſe herzlicher 75nahme an unſerm ſchweren Verluſte ſagen wir unſern
innigſten Dank . 98595

Mannheim , den 6. September 1901 . 5

geschwister Stein .
Der Trauergottesdienſt findet Samſtag , den

2 . d. . , Morgens ? Uhr in der Heiliggeiſt⸗Kircheochenkagen Morgens 6½¼ Uhr . Abends6 Uhr .

7C ( AAddddbdbdbßbßbTbTbTbbbß
ſtatt .



6. Seite .
Genueral⸗Anzeiger Ma

Saalbau⸗
Heute

Große Fpefialitäten⸗Vorſtellung .
Anfang 8 Uhr .

Theater .

8
98047

—

ſicherer Stellung . Briefliche An⸗
fragen mit Rückporto unter Nr.

fMeld !
t auszuleihen an Beamte in

verkaufen .

Divan
faſt gar nicht benutzt , Garantie
ür Sauberkeit ) preliswerth zu

97261
5, 11, 2. Stock .

531 an die Exped . d. Bl .

mit Cheater, Geſaugs⸗

wo
ein
98504

Epangeliſcher Arbeiterberein
Mannheim .

Sountag , den 8 . September er . , Abends 6½ % Uhr ,

zur Feier des Geburtsfeſtes „Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs “

Familien⸗Abend

im Saale der Liedertafel , K 2 ,

ſ
wir unſere Mitglieder mit Familien⸗Angehörigen freundlichſt

aden . Vereinsabzeichen ſind anzulegen .

al
O

di

25000 Mark
s zweite Hypotheke auf prima
bjekt geſucht .
Offerten unter Nr . 93819 an
e Exped . d. Bl. erbeten .

al

und Muſik⸗Vorträgen
di

ſchäftshaus in der Breiten Sti
pon pünktl . Zinszahler geſucht .

1
125 . 000 Mark

8 II . Hypothek auf ein Ge

Offerten ünter No. 97788 an
e Expedition dſs . Blattes .

Der Vorſtaud .

98621

Verein Tafserſ. Marine Aannheim.
Sountag , den 8 . September ,

Geburtstagsfeier
Sr . Kgl. Hoheit des Großher⸗

unſeres Protectors ,
verbunden mit Familien⸗Abend

5754 im Locale „ zur Landkutsche . “

Die Kameraden werden gebeten ,
ulit Ihren werthen Familien⸗Angehöri⸗
gen recht zahlreich zu erſcheinen

Geld
Wer Darlehen od. Hy⸗
pothek ſucht , ſchreibe

e an H. Bittner & Co. ,
Haunoxer, Heiligerstr. 86.

57858

ſi
Abends 3 Uhr : i

die Expedition .

13000 Mark werden gegen
chere II . Hypothek zu 5 % ver⸗
uslich aufzunehmen geſucht .
Offerten unter Nr . 98028 an

zogs Friedrich von Baden Geſchäftshaus mit Wirthſchaft
( Neubau ) in verkehrsreichſter

0

Straße der Stadt geſucht .

II. Hypotheke .
10 bis 12000 Mk . auf ein

Offert . unt . K. H. No. 97804
n die Expedition ds. Blattes .

6

Der Vorſtaud .
2

98590

Zuürückgek
Dr . C. Bahr , Aupenalt,

Shrt .

1

Heiraths -Cesuch.
Ig . Wittwe ſucht ſich zu ver⸗

ehelichen mit beſſ . Geſchäftsmann
mit etw. Vermögen . Mobiliar
u. Geſchäft vorhanden . Offert .
U. No. 98577 a. d. Exp. ds. Bl.

Heirath .
Beamter , ang . Erſcheinung , in

ſtaatl . Stellung , z. Zt . 2200 M.
Einkommen , ſucht beh. Verehe⸗
lichung häusliches u. gebildetes
Mädchen . Diskretlon .

Offert . mit Photographie unt .
No. 98574 d. d. Erxped. ds. Bl.

Specialität uur für Herde
ſeuerung

empfiehlt ſich
88 ,IL. MGTO

Ofenſehzer , Große Merzelſtraße 45.

Weißzeug flickerin
emfiehlt ſich außer dem Hauſe .
Die Arbeit wird perſönl . abgeholt
Gefl . Adreſſen an 98806

Frau Orth , Schwetzingen ,
Schimperſtr . 2.

Perf. Damenſchgeiderin
fertigt billigſt : 96515

Koſtume , Blouſen ꝛc.

Frau Deittmers .
Bellenſtr . 28 a, 3 Trepven .

50001

e u . Klare Hautz
Hircd erzielt durch Obermeyer ' s

Herbaselfe , wunderbares Mittel

essor , Finnen , Hitzpocken ,
Sommersprossen , unrein .

Teint u. spröde Haut , auf -

gesprungene , rote Hände ,
gegen Wundlaufen , Frost -
ballen , Schuppen u. Haar⸗

ausfall , vorzeitige Runzeing
und besonders gegen

degg . Hlerbaselfe , ges.
Nesch . d. k. Pat. enth. 3,5½ Ar-

mca , 3,5 % Salbei u. . , sollte
wegen ihrer durchaus milden ,
aber sicheren Wirkung auch

bei Findern u. Säuglingen an-
gewandt werden . Viele Aner -

ennungsschreiben vonPrivaten
und Aerzten . Herr Dr. med. H.

. , Specialist für Hautleiden ,
Schreibt : (notariell beglaubigt )

„Obermeyer' s Herbaselfe
„ ist von mir in über

schlägen zur Anwen⸗-

überraschend u. s. .

überzeugt .
Erfolg slcher .
Obermeyer ' s Herba -

seife zu hab. pr. St. M. . 25 in
Apotheken , Drogerien u. Parfü -
merie - Geschäften od. durch den

Auch zu haben m dger
FPelikan - Apotheke

1, 3 u. en gros & en
detail bei : Ludwig &

gegen Hautunreinigkeiten ,
Haut - u. Nasenröten , Mit -

Uautausschläge
und Flechten .

„ ſoo Fallen von Hautaus -

„ dung gekommen u. war
„ üer Erfolg geradezu

Ein einziger Versuch ;

Fabrikant . J. Gioth, Hanau a. M.

Maunh. Turuerbund
Hermauia .

Gegründet 1885.

Turnhalle : Luiſenſchule , nächſt
dem Tatterſall , Eingang
Seckenheimerſtr . , durch ' s
alte Schulhaus .

Uebungsabende : Dienſtags
Abends von —9 Uhr
Kürturnen , von —10 Uhr
Riegenturnen .

Freitags —9 Uhr Kür⸗
türnen,9 —10 Uhr Riegen⸗
turnen und Turnen der
Männer⸗Abtheilung .

Local : „ Wilder Mann “ , N2, 10.

Anmeldungen beliebe man gefl.
ſchriftlich an den Turnrath ge⸗
langen zu laſſen oder an den
Uebungsabenden in der Halle
abzugeben .
98501 Der Turnrath .

Auterricht .
Berlitz -Schule,

D 2 , 15. , 8 Treppen .
Sprachschule für Erwachsene ,

erren u. Damen , untor Ober -
leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - ausstellung .
Franzüsisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutsch ete . 885

Conversation , Litteratur , Cor -

respondenz . Veber 160 Zweig⸗
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der befreffenden Natlon ,
— Probelektionen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . am Tage u .Abds
prospekte gratis u. franko

Ecole frangaise ,
O 5 , 8 . 98274

Cours de Conversatlon .
Cotrrespondanse conmmereiale ,

Die beſte Schule am Platze
zur gründl . u. raſchen Exlernung
der franzöſiſchen Sprache iſt die

Heole frangaise ,
O 5, 8, 2 Tr. ,

welche von einem früher in Paris
thätigen Profeſſor geleitet wird .
Converſation — Litteratur
Frang . kfm . Correſpondenz

in und außer dem Hauſe .
Einzelſtunden — Klaſſenunterricht

zu mäßigem Honorar . 28875

Russisch .
Unterricht ertheilt ein Ruſſe .

Näheres J 2, 5, 1 Tr . 91181

Aubeitsſunden
für Mittelſchüler . Genaue
Kontrolle ſämmtlicher Aufgaben .
Nachhülfe . Bis Schulbeginn
Gelegenheit zu Beſchäftigung
durch Wiederholung früherer
Penſa . 98039

A. Kaufmann , 0 3, 3, II.
2 2*

Für Schüler .
Ein Schüler der oberen Klaſſen

des Realgymnaſiums kann gegen
Nachhilfeſtunden volle Penſion
erhalk . Off . u. No. 995 18 a. d. Exp.

Schüttbhelm . 0 4, 3,
4.

96547

Ein Mädchen aus guter

8 iſtren gründlich erlernen .
„ Damenfriſeur ,

35000 M
Hypotheke ,

Für Kapitaliſten

auf prima Objekt per 1. März
aufzunehmen , geſucht . Offerten

zweite Hypotheke in Höhe von
12 —13,000 Mk. aufzunehmen
geſucht . Offert . unt . Nr. 98296
an die Expedition ds . Bl .

Fl. Malhes,
Einrichtung und Abſchluß von

Geſchäftsbüchern e . 2⁰
Schneiderin empftehlt ſich, S 6, 14,

von

auf großes Ge⸗
ſchäftshaus auf I .

Schätzungswerth
0000 . , geſucht . Offert . unt .
2o 98575 d. d. Exped . ds. Bl.

70000 Mk . I . Hypotheke ,

4. No. 58545 an die Exp . d. Bl.
Auf prima Haus wird eine

G 5, 1, 2. Stock ,
empftehlt ſich für

98267

Im Anfertigen aller Art
98216

Damenkleider
empfiehlt ſich billigſt

Auna Nagel , Kleidermacherin ,
4. Querſtr . 44a , 4. Stock .

Wohn⸗ oder

Geſchäftshaus ,
gleichviel welche Lage , bei
größerer Anzahlung zu kau⸗
fen geſucht .

Offerten unter Nr . 98611
an die Exped . dſs . Blits .

Alle Sorten Flaſchen kauft
fortwährend 97215

Frau Zimmer , K 2. 9, 4. St .

Alte Geſchüftsbülcher , Briefe,
9 unter Garantie des
Acten 200 Einſtampfens , ſerner

Papierabfälle
kauft Max Kuhn ſun . ,
25934 U 4, 11 . Teleph . Nr. 1128

An⸗ und Berkauf getragener
Kleider , Schuhe u. Stiefel .

Max Schaefer ,
Mittelſtr . 84. 83243

SebtiuchAfad . Gasno
geſucht .

Näh . in der Erped . d. Bl .

2 8 7—

Ein größeres Inſtallations⸗
Geſchäft in emporblühender
ſüddeutſchen Stadt , iſt wegen
Ableben des Beſitzers von deſſen
Erben unter güuſtigen Beding⸗
ungen zu Eerbne Gule
Kundſchaft , techniſches u. kauf⸗
männiſches Perſonal , geſchulte
Arbeiter , ſowiereichhaltiges Lager
vorhanden . Es bietet der Erwerb
gute Kapitalaulage . Offerten
unter F . T. 636 an G. L.

Billard zu verkaufen .
98178

55

Abreiſehalber billig zu verkaufen .

9778＋

preisw .zu verk. F 4,13,II .

z. berk. J . Hofmaun Wwe . ,

Kaufhaus N I , 8 .

ſchwarz , faſt noch neu , wegen

Für Wirthe !
Ein faſt neues Dorffelder

2

Aquarjum , Badewanne mit Ofen ,

Mheinauſtraße 6, UII.

IF pol - Chiffon .Div. , Waſchkom .
m. Marmorpl . u. Aufſ . 1Roßhaar⸗
natr . , Spiegel , Stühle u. Verſch .

9384¹

Faſt neues Pianind bill .

90294

Pianino ,

Umzug preiswerth z. verkaufen .

Näh . L. 15 , 18 ,2. St . 98597
1 zweiſitziger Sportswagen

und eine ſehr gute Geige zu
verk. U 5, 17, 4. Stock . 98582

Billard
billig abzugeben . L 15, 1.

Verſchiedene

Firmenſchilder
zu verkaufen . 97170

Näh . O 68, 2 , part . , rechts .

Filligere Möbel
wegen Abriß und Neubau des

Hauſes zu jedem annehmbaren
Preis . Chlffoniere , Vertikow ,
eleg. Schreibtiſche und Divane ,
vollſt . Betten von Mk.

chtun
an .

Spiegel u. Betteneinnichtungen .
85814 2 , 9.

96208

Jugenieure u. Techniker ,
3 Bautechniker ,
5 Buchhalter ,

Juſpectoren ,
4 Correſpondenten ,

Sofort geſucht geſucht . 4. Querſtraße 5.
Jüngeres Kindermädchen

98297

98605

6 Meiſter f. Fabrik ꝛe. ,

13 Contoiriſten , Lageriſten ,

welches etwas kochen kann ,
MiFleißiges , braves chen ,

gen
Lohn per ſofort geſuch

Schwetzingerſtr .5, 3.
Wetz

tock,
Köchin - Gesuch .

Für eine beſſere Wirthſchaft
wird eine Köchin geſucht .

E 25 Reiſende f. Gehalt , Hoher Lohn und dauernde Stell⸗ 255

Ca. 20 Berkänſer und De⸗ gs 3894½
Hertz „Oſſert u Gep eng. u agsiiſc 8

95 1 —
98549 an die Exped. d. Bl.

5
J . Hardt , 0 214 8 U 116

bhecorateur n. Darmſtadt ＋ 5 3 Möbl . Wohn⸗ und s

Gehalt 2500 Mk . Tücht . Mädchen 5 Waſſene 13
weibl . Perſonal f. jed. Branche für alle häuslichen Arbeiten auf und Panorama per 18. S 5

gegen hohes Gehalt . 5 2998552 geſucht . Offert . unter Nr.J80uß 11
10 13 , 12, 3 Treppen . an die Exped . d. Bl. 5

Verband „Keform Ablh. ll
Mädch en

welches kochen kaun , Jwei Herren ſuchen d.
J8 , Holzſtraße 3.

ſ10
l , für kleinen Haus 3 des Gymnaſiums zwei 55 e

I7 e geſucht . 9² möbl . Zimmer m. Penſi
Sofre 1 5 (5. 12/13. 3 ou,

UIs Setretär n. Aaſſeters . e. , 12 10 , eg auc Seckenſe 185
1 r 5 „Zu einer kleinen bürgerlichen ſtraße 16 , IV. rechts . 9881 &

ſuchen wir für ein Theaterunter⸗
nehmen einen in einf . Buchhal⸗ Familie ein braves fleiß. Dienſt n Centrum der Stadfz 97
tung , Kaſſenweſen u. Correſpon⸗ mädchen per 1. Okt . gelucht. leere Zimmer parterre ude 9
denz bewanderten Herrn . Evtl . — 13, 172 part . eine Treppe hoch, als Buregg .

könnte auch eine geeignete Dame Fin Mädchen , das gut bürgerl . zu mieihen geſucht . Offerteg 0
31

engagirt werden . Sprachen⸗ u. Lkochen kann , Hausarb. verricht . Unter Nr. 98613 an die Erpeh fil

Afan 0 pe dee geſucht . L 6, 5, part . 97594 f 8 f 8 170
Anfangsgeh . 200 M. pr. Monat . 77 2 F 05 5 5 Zi

Allianz , ñ 5 12 .
LCil beſſics Müöchen, el 111

das felbſiſtändig kohen kaun , für 108 ,
Zum Besuch kleinen Haushalt (drei Perſonen )

de, miehen.
von Bureaux ꝛc. ſuchen für den] bei gutem Lohn per 1. Oktober 2 Laden
hieſigen

105
einen jüngeren ] geſucht. 97576 5 5 3

Reiſenden bei ſeſtem Gehalt , Näheres P 10, 5 2 Slock .
2 N

1 b.
Proviſion u. Speſen . 989910 —Heſuchk ſofork ein folldes braves Ureau u . Agaz

Allianz , R 5 , 12 .

FüreinBaugeſchäft in Straß⸗
burg ſuchen wir einen jungen
Mann mit ſauberer Handſchrift ,
der auch kleinere Beſorgungen zu
machen hätte Anfangsgehalt 90 M.

„ Allianz “ ,B 5,12, Mannheimegsgg

Faufmann zum Beſtragen der

Bücher geſucht . Offerten unter
Nr . 98540 an die Exped . d. Bl.

Amerik . Contorpult (faſt neu )
iſt zu verkaufen . B 7, 15 im
Hofe links . 98544

Für Wirthe !
Symphonium , faſt neu , 5Pfg . ⸗

Automat , mit Glockenſpiel für
M. 100, Anſchaffungspr . M. 360,
ebenſo 8 jſunge Kanarienhähne
billig . Näh . K 4,8 , part . 98397

Einen noch wenig gebrauchten

Musgraves Origl . lrischen

Ofen „ Maure “
billig zu verkaufen . 97706

G6 , 2 , parterre rechts .
Wegzugshalber ein gutes Bett ,

ein Damenrad (engliſch ) , und
and . Sachen bill . zu verkaufen .
Wos ſagt die Exped. 98260

Zu verkaufen :
1 Ladenthür⸗Nollladen , 1 Schau⸗
ſenſter mit Rollladen , 1 Haus⸗
thür , Fenſter mit Läden , wenig
gebraucht , 5 zu verkaufen .

Zu erfragen 4 , 14 . 98880

Ein faſt neuer 2ſpännner Bord⸗
wagen zu verkaufen .
98576 5 , 17 b .

Eiſernes geſchmiebetes Firmen⸗
ſchild , Firmenſchilder , Marquiſe
billig zu verkauſen . 97768

Näheres GD 7, 24 , Ablerwerke .

junger Foxterrier
Prachtexemplar ; ? Männchen ,
zu verkaufen . FE 5, 9. 97409

Raſſereiner Schnautzer , 1 J .
. , äußerſt ſchneidiger u. ſchöner

Hund , preiswerth verkäuflich .
Ludwigshafen , Oggers⸗

heimerſtr . 2, 3. Stock . 88020

Junge Fox - Terrier ab⸗
zugeben 0 4, 17, Buchh . 98592

Anwaltsgehülfe
geſucht . 984²⁵6

Rechtsanwalt Dr . Reis ,
. , .

unger Mann
als Bur augehülfe für hieſ .
ſtädt . Amt geſ . Intern . Kaufm .
Stellen⸗Bureau , E I , 3 . 98619

Sßfortiger
Stellen⸗Auweis für

Buchhalter , Comptoiriſtinnen ,
Correſpondent , Buchhalterinnen ,
Comptoriſten , Maſch. ſchreiberin,

Expedienten , Filialleiterin ,
Lageriſten , Verkäuſerinnen ,

Verkäufer , Ladnerinnen ,
Commis , Caſſiererinnen ,

Magaziniere , Empfangsbame .

8
8

Burean Fü l, 3 .
durch Jntern. kfm. Stellen⸗

Täglich einlaufen neuer Stellen .

Suche für Mannheim u. Um⸗

gegend tüchtigen , gut einge⸗

führten
98580

Vertreter .
Johannes Heintges ,

Schwemmſteinſabrik ,
Andernach a. Rhein
tadt⸗Agenten, diebei Wirthen ,
Speiſeanſtalten und Privaten

eingeführt , zum Verkauf von
Speiſeölen gegen hohe Pro⸗
viſion geſucht . Offerten unter
Nr . 98541 an die Exped . d. Bl .

Hoher Verdienſt .
Reiſende f. hier u. die Umgeb .

für Neuheit ſof, geſucht. Off . Uut.
Nr . 98391 an die Exped . d. Bl .

inspektorgesuch .
Eine hochangeſehene Lebensver⸗

ſicherungsgeſellſchaft mit Neben⸗
branche und vorzüglichen Ein⸗

richtungen ſucht für das Groß⸗
herzogtüm Baden gegen Firum ,
Diaͤten, Reiſeſpeſen und Provi⸗
ſionsbezüge einen tüchtigen In⸗
ſpektor . Bewerber wollen gefl.
Offerten mit Lebenslauf , Zeug⸗
nißabſchriften , ſowie Reſulkaten⸗
veizeichniß u. Gehaltsanſprüchen
unter F2258 an Haaſenſtein
& Bogler , . ⸗G. Karlsruhe

einreichen. 98615

Ebenſo werden gewandte
Herren , welche in beſſeren Kreiſen
verkehren , als Platzinſpektorgegen
hohe Bezüge , event . Fixum zu
engagieren gefuchl .

NB. Vertreter und ſtille Mit⸗
arbeiter werden ene hohe
Proviſionen au allen Plätzen
geſucht .

Lebensſtellung .
Cautionsfähiger Caſſenbote

per ſofort geſucht . 5
Selbſtgeſchriebene Offerten mit

kurzem Lebenslauf und Augabe
der vorhandenen Caution unter
No. 98471 an die Exped . d. Bl .

Friſeurgehilfe , der in heſſern
Geſchäften thätig war , ſofort
geſucht 6, 17.

* 22 5
Fräulein

gesucht ,
mit guter Schulbildung ,der
Gabelsberger Stenographie
durchaus mächtig und mit
der Schreibmaſchine ver⸗
traut , für ein kaufmänniſches
Bureau . 98617
Off . unt . L. 68035 b an
Saaſenſtein K Bogler ,

. ⸗G . , Mannheim .

Junge Dame
für keichte Bureauarbeit geſucht .

Offerten unter No. 98463 an
die Exped ds. Bl .

Gesucht

kaufen bei 10 % Nachlaß .

an die Expedition ds. Blattes

Restkaufschillinge !
Mt . 25 000 zu 5 % und

Mt . 20000 zu 5 % auf gute
Objekte hieſiger Stadt zu ver⸗

Offert . unt . F. M. No. 97808

& Co. , Wanentz
Garantie für Reellität .

mehrere Berkäuferiunen lur

— hieſiges größeres Mode⸗
Neue Vacanzen . waarengeſchäft . Eintritt ſof.

Lageriſtinf Tapiſſ . engr . ,I .Kr.f Manuf .2 Verkäuferinnenrr050 l
1. Verkänferin für Wäſche ,

1200 . , hier f. Haus
5 Verkäuferinnen f. Delicat . ,

f. Wurſtw . , 540 M. u. fr. St .

Gute II. Hppotheken
wegen neuer Unternehmungen

fferten unter No. 98571 ax
die Expedition ds. Blattes .

auf hier , verkaufe mit Nachlaß

1. Verkäuferin f. Manuf . ,
840 M. u. fr. St .

div . Br.20 Verkäuferinnen 00 D.

2 Buch⸗f. Bank , I. Kr . La. .
halter f. Weiß . 1200 M. ſix

·

Metzgerei !

Kaiſer Wilhelmſtraße 27.

Eine nachweislich gut gehende Febier f . 3
Metzgerei mit alter feſtel Kund⸗ 00¹Amis

ache —25588810
ſchaft in 770 Lage in Ludwigs⸗ 5

hafen aſhih . iſt wegen Todes⸗ Friedr . Wilh. Meißuer,
falls ſofort zu verkaufen oder zuf] Kſm. Stell .u. Theilh . Bur . 81,2
verpachten 98120 Eingetr , Firma .

200 M.
f. hier f. Contor u.

Tächt. Stenograph 5o
dt

faſt neu , mit

Näh . Rheinſtr . 8 part . 9461

Krankenfahrstuhl ,
Gummireifen ,

neueſte Conſtruction , bill . abzug .

Agenten

Städte mit Speſen⸗Beitrag 1

3
käuflichen Artikel au Privat

Piunos , 98945

9848

Harmon . , Tafelkl . Abz.
Demmer , ' haſen .

Ein ſehr guterhalt Pianind
ſucht haben wollen ſich offerire
unter 0

7

zum Beſuchfkleinerer Provinz⸗

Proviſton für einen leicht ver⸗

Herren , welche ſchon Private be⸗

53 au Haaſen⸗

oder ſpäter . Offert . unt . H. S. Nr .

98540 an die Exped d. Bl

Gewandte 98607

Verkäuferin
aus der Kurz⸗ Weiß⸗ u. Woll⸗
Waaren⸗Branche , welche in leb⸗

haften Geſchäften thätig war , per
hald oder ſpäter verlangt .

J . Goldstein ,
Offenburg in Baden .

Arbeiterin u. Lehrmädchen
zum Kleidermachen ſof .

Kaufmädchen
geſucht . 97450

Näheres im Verlag .
Ein einf . Dieuſtmädchen ſof.

geſ. Aheindammſtr. ., 2. St . 97888
Ein ſolſdes Mädchen auf 1.

Oktober geſucht . 38345⁵
Näheres G 2, 13, 8. Stock .

1.

125

*
Ein brap. fleißiges Mädch
per ſofort oder 1. Oktober gef

en

Mädchen , welches ſelbſtnändig
bürgerlich kochen kann u. Haus⸗

ofort oder ſpäter zu vermleſheg
Näh. E I , 3 , 3. St . Wiſß

arbeit verſieht . 98029
L. 8 , 5 , 3 Treppen .

Gln. Mädchen , das bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit

verrichtet , geſucht . C 2, 9. 93813
auf I. Okt . ein Mäbchen

U

8 .
Werkſtätte zu verm .
Gg . Schmidt , & 3, 2 %

3 ein ſchöner Ladeſ n
9 ( Wohug zu vm.

2
Laden m. Woßk,

eventl . mit großeg
9886%

Geſücht
10

Tüchkiges , fleißiges Mädchen
f. Haushalt u. Küche auf 1. Okt .

zu kinderloſer Familie geſucht .
98525 Rupprechtſtr . 5, part .

5
Lehrling in kaufmänn . Ge⸗

ſchäft geſ . Tücht . Ausbild . , ſof.
Bezahlung . Offert . u. Nr . 95889
an die Exped . ds. Bl . erb.

Suche zum baldigen Ein⸗
tritt einen

mit guter Schulbildung
gegen ſofortige entſprechende
Bezahlung . 98584

A . aiel ,
FE 2, 13 .

f. kl. Fam. , welche etw . 77 NU

kochen kaun . F, 5, 8. OSt. 28259 Setkenheimerſtr . 36, Ladey
Zu kl. Famſſie wird p. 1. Oft . mit 3 Zimmern , Badezim uß imr

ein lüchtiges ehrl . Mädchen für allem Zubehör per 1. Oktoberzy Ottober

Küche und Hausarbeit geſucht . vermiethen . Näh . 3. St . g986767

Näheres G 6, 8, 1 Tr . io
Seckenheimerſtr . 68 d . E

mit Wohnung , mit oder oht
Einrichtüng zu verm . döl

Näheres parterre .

Ichwetzingerſtt. I
Laden mit Wohung

ſehr geeignet für Milchgeſchiß
oder dergleichen evenk.
Stallung oder Werkſtätte ſo
zu vermiethen . 07

Näh . daſelbſt od. L 15, 2,

Mein in der Kunſtſtraßen
findlicher Laden über die Moſz
Nov. , Dez. , Jan . bill . z. v,

Conditorei Lederer , 0
Ein Laden , zu jedem

g

ſchäft geelguet , zu vermielhe 8 ,
Näh . & 3, 16, 2. St . fäh ,

Laden mit Wohnung 1
1

verm . Näh . Seckenheimeſſſ 1

Stoc
Ammer,
behör
ort od
Lade

LaZim
auberm

175
Zubehör
bige d
u verm

Lehrmädchen .
Ein anſt . Mädchen , welches

das Kleidermachen u. Zuſchneid .
gründlich erlernen will , kann ſof.
eintreten . 97639

2. Stock .

—2

Tüchtiger

Correspondent
der deutschen , französi

schen , englischen und

italien . Sprache , flotter

Maschinenschreiber und

Stenograph , sucht per
1. Oktober ander -

Weit . Hngagement .
Ia . Referenzen . Offert .

unter No . 98096 an die

Expedition ds. Blattes .
Jung . Mann mit gut . Zeugn .
ſucht Stelle als Ausläufer , Haus⸗
diener , Bureaudiener oder dergl .
Caution kaun geſt . werden . Off .
unt . Nr . 98118 an die Expedit

FJung . verh . Kaufmann , mit
der einf . u. dopp Buchführung
verkr . u. im Maſchinenſchr . bew ,
ſucht z. ſof. Eintr . Stelle in kaufm⸗
Bureau od. bei Rechtsauw . Off .
erb. u. Nr . 98298 an die Exped .

e
Tächtiger Tapezier

empfiehlt ſich für Arbeit in u. außer
dem Hauſe . K 1, 5, I. Et . 98281

Bautechniker , 21 Jahre alt ,
ſucht per 1. Oktober Stellung auf
einem Architektur⸗ o. Baubukeau .

Gefl . Offerten unter Nr . 98603
an die Expedition ds. Bl .

Maurerpolier
mit guten Zeugniſſen ſucht Stel⸗
lung . Offerten unter Nr . 98860
an die Expedition .

Cid treuer zuverl . Maun (verh. ) ,
der auch der franz . u. ital .

Sprache mächtig iſt , ſucht Stel⸗
lung als Diener , Ausläufer , Ma⸗

gazinier ze. Näh . durch Stadt⸗
miſſionar Krämer , K 2, 10. 98541

Be üngter 97510

Familienvater
ſucht irgendwelche Beſchäftig⸗
ung . Anerbieten unt . Nr . 97510
an die Exped . ds. Bl.

Ein Fräulein aus achtbarer
Familte und gut . Schulbild , der
Gabelsb . Stenogr . u. d. Reming⸗
ton⸗Schreibm . kundig ,ſucht Stelle
als Anfäng auf einem Bureau .

Offerten unter 748 F. an die
Erxped. dieſes Blattes . 98870

Mädchen f. Hausgrb . , Privat⸗ ,
Hotelzimmermädch , ſuch. Stellen .
98591 7, 6, 2. Stock .

facaen
tüchtige , geſucht .

hillig zu verkaufen .

amilie kann das Damen⸗

0 25 7. 98622 Näheres J I , 11 , 2. Stock . berg . erbeten . 9881
ſtein & Bogler , . ⸗G. , Heidel⸗

88441 2. Querſtr . 3, part .

35 C, 2. Stock .

Ein Laden mit Wohng g 1,
per 1. Oktober zu verm: ; Erker

2 Zimmer u. Küche per ſeſ Stos
oder 1. Oktober zu vermiel

Zu erfragen Seckenheit
ſtraße 88 , 2. Stock

Heidelberg
Zu vermiethen auf 1. O

oder 1. Noveniber große
Laden mit 2 Schaufeach
Comptoir , evevtl . mit glaß L 4
Keller und Magazin . 9 5

11 0 ſich in ahgz. Zud
erſter Geſchäftslage der Hauh
u. eignet ſich, da große elleg I 11
Magazinräume zur Verfülgi Zubehs
ſtehen , für 180 Geſchäftsbeſh derm.
Anfr . unt . 18. 50 an Hagſenſe
& Vogler , A. G . Heidelhe

Burean⸗
0 3 Prt . ⸗Zim .als

Bn

L 25 4 pofort zu verm

Salon⸗Zimmer , Oberſt
2. Stock , auch für Burea
vermiethen . Offerten unt
97888 an die Erped . ds .B

Zu verntiethen per ſofoh

großer helet Na
cd, 600 Im vorzügl . geeig

287211
od . ſonſt . But

erkſtätte ꝛc. nebſt kl. A

ung . D A, l7 . Buchhdlg .
Mheſnſte . 8, 2 Burean

groß und hell , mit ſep. Ei
ſofort . zu verm .

I , 17 gr. Werſt w ode
Wohn z. vm. Näh .2

Sl

Eine große Stallung
großem Heuſpeicher und 10 Wohn
ür 6 Pferde ſofort zu vezne 1 9 5

Zu erfragen bei Jakob B 80
10. Querſtraße 23. 54

in ſehr großes trockenes .

azin ſofort od. ſpäler u 5
8

Näheres E 2, 96 , Ei P
2 Treppei ode

3 oder 5 Zi
B 5, 5 Küche und 3

auf 1. Oktober zu veril⸗
5R . Ste 2 Ziüme

5 55 8 Küche an ruh

billig zu vermiethen . b

N 5. St . 6
B 6 . 17 nebſt Zub

Näheres 4. Stock .

B 7 , 12,78
Zimmer , Zuhehör , Baden

per October oder au

zu vermiethen ,
11Ni 522 Zim . ueKüch

C2. 3a 8
Näh . 2. St .

ee ere

02 ,953

Man
e

immer , 855

Jubehbör billig zu verm⸗ 50 5
0 2 e * 1

63 , 24 de.
Züpfter 98888 L 2 , 6 . kinderl . Ehep⸗ per . .. 39 .
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40 1 Tr. , 10 5 111
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905
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ih Lederhandlung . 927848
u. Küche m. Zu⸗ Eei F 1 Mävchenzimmer , Frocker iſpeicher 8 8Fanee a 0 ſbn nez

4710 Lederhe 545 pehör per 1. Oktober zu verm . Selne Fage ! Trockenveranda . Näh . Helbing , Il e ſchön möbl . Zimmer mit Jimmer mit 2 Fanſte auf die

1 519e
i kleine Wohng . 15 Zu erſrag . 3. St . rechts . 98528 8 6,18 . 92397

Penfion zu verm . 91882 Släahe gehend , an einen Heren

lelhen, 9
15

verm . 980 Neub 5 9
t. einfach möl . oder Dame ſofort billig zu ver⸗
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0 Deimlelben 87882 g. St . Iis . , ein fein möbl , Zim .
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29 . Näeres U4 , 5
2. Stock . Niederlage in Mannheim , F &, 1 .

ſchöne Wohn. ,keller
Laden

ll . Stock , U 6, 6 Ar und Zu⸗ 98529

m. ui Zimmer mit Zubebör per 1. behör per ſofort zu vermiethen

abee
vermeben e Näb. . 6, 13 Wart

904% —— — — —

, 8 ece Cist & Schlotterbeck
980n Stock , Balkon⸗Wohnung , s 10 vermiethen . — 8 5

Aanmer, Badezimmer , Küche u. Augartenſtraße 31, 8 U. 2 Tapeten - Fabrik - Lager 97606

75 Aahehör, ganz oder getheilt per Zim. , Küche zu verm . 96324

der
Mannheim .

9 m.
Augartenstr . 46, 1 Telepbon 1659. eim 4 No. 7.

Tapeten in allen Stylarten und Preislagen .
Dalbergſtraße 70 drel4 Zimmer und Küche , Badez .

Linerusta — Lignomur — Anaglypta — Uinoleum .
U. Küche nebſt Züech per 1. Oktober oder früher 5

berm . Näh . part . 93063 bermiethen . 96141
— 2 1 2

Rheinauſtr . : , 2 Stock , 22. Stꝗ. , Ddh 2 Zim . Nan de 40 , Vöh . 8. St 2ſch .
0 Käche auf 1. Okt . zu 5. 88885 u. K. m. Balkon, Seitenbau, Lumkyſraße 5 Zim. , ein Wohn⸗ l . Schlafzimm .

im Neubau neben der
Zimmer ' iſchen Villa , an

der Hafteſtelle der elek⸗

triſchen Straßenbahn ,iſt
der II . u. IV . Stock , gut
und ſolide ausgeſtattet ,
beſtehend aus je 5 Zim⸗
mern , Küche , Bad
u . Speiſekammer nebſ 1
Manſarden⸗Zimmer
per ſofort zu ver⸗
miethen . 98088 5

deen Sec 5

2

zu verm . 97895

K1 127 Part . ⸗Z.
2 zu verm 98835

Wohn⸗ u. Schlafz . f. Hun . 3. v.

en zu verm . 976053

Möbk⸗Aimmie zu verm .

St. , 2 4. Küche perſof . od.
eine Treppe hoch, 2 eb. Schlafdenmer

an anſtändig . Meßplatz

5 8 Treppen h. l
ſofort zu ſowie guten fuſeigI 3 ſreur dlich

Fa 30 , 3Trl , ein

5 — frdl. möb! zu vm. 338584

K1, 20 8. St . , gut möbl .
Zim . z. Um. 97986

K 2 , 55 . 8Aee niſenring 54 , 4. St , Nähe
5 8 der Neckarbrücke, 2 ineing ſögngeh

5 Meerfeldſtr . 51 8. St, ſchön

1. Okt. zu v. Näh . 2. St . 97988 90 N ſacher ——— der In⸗ K 3,
. S inbl , . mbbl. 29 90 1 verm . 98014

immer , Küche und 5 5 0 Manſardenwohung ,3] Herrn zu dermiethen . 97428

Monzf Jbbebor 5 ſch
8 4 d Küche per 1. 5 od. 2 Herrn zu verm . 98249 8

5 gef hloffen , an kleine Zimmer u. 4 Zimmer un üche p 5 amt 3) ein gr. gut inhl Zim .

Aa andeet bis 1. Oktober Augartenftr. 99 5
1 , Balkon , Oktober zu verm . Kein Fis⸗kris , Neubau, Nheinguſtr. 9030, gehabten Räume , Kirchen

KA. 135
S .ſreundl . ibl . auf dden Heſpias geh. an 5151I 98369

Mittag⸗ und Abendtiſch. 98279 ein

Kaſſerring⸗ 40, 1 05. 2ſch .M.

daln nächſter guten mumer an 1 oder 2
K 2, 19 Kebed Heings ſch. beſſere

genieurſchule inne⸗ n . 2, Geilen an ugee
8. Stock ,( Poſt⸗

Näh , daſelbſt . 98039 Küche und Zubehör ſofort ſreie Ausſicht . 96868 ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per Valkonnzim. m . Penf .
* 0 gen 7

Schanzenſtr . B, 38Zim .
oder ſpäter zu verm . 2819 Nöberes parterle . dcz , Bad2 e 5 1. Oktober anderweitig Ebel St . , ein

uund Küche zu verm . 13, früher f8 , ) , Mittelſtr . 53 u, 2. Stock , beſt . 1 OOktober zu verm . 96430 vermiethen . Dieſelben ſind f1 ein m Parterrez . möbl. Zim. 10 34¹ bſt . 98609

9288 ilſtr . 12. 97487 St . , —2 ſchönefim, unſhl , aus 4 Zinn, u. Küche m. Balkon , N Fſchels
JA & an beſſ . Arbeiter oder 8

J. Beilſ ſchi
Näh . Eichelsheimerſtrl ! park⸗ geeignet auch für Engros⸗ auſtänd . zu verm . 98280 Pring Wiihelmſte Er

98052 flehſt Zubehör auf 1. Oktober
2. St . , 5 Fimmer

aueelan einen Hru⸗per !Okt zuv es 3 11 . in fein möblirtes Zimmer 65
5 nebſt Zubece Habſchsſpias 7. Fin, Küche , 127 h badſ im 1. 80 oder Fabrikgeſchäfte , grö⸗ I. 4

Treh . fechts , ein ſofork zu 1 90 97679

5
3. Sk. , 5 Zimmer Keller u. Speicher , abgeſchl . zu v. 75 Unks, eleg . Wohnung , 7 Zim. , ßere Bureaux oder als 9 8 0 möbl . Zim⸗

6 Fupßrechtſtr , 18 , 1 Tr. , ſchön
9mer ſofſork zu verm . 97608

John 9 mit Valkon und Näheres 3. Stock . 98386 Meerfeldſer . 3, Pafterres ] Badezim. u. ſonſt. Zubeh. ſofort 1. 3 . an ein

1310 verm . Näh . K 1, 52, Bahnhofpl . 9, 8. St e 5 3¹ oder paier 10 nend eh.
598 Magazin . 96979

̃ . 7
ee

bl . Zimebee nen 9509
At du 5 . e 555 ch Räh Lade 99832

Stock , Canzlei . 93928 nebſt Zubeh . nen Heigerch
Okt

theindammſtr . 48 , — 6 Zimmer Vae 17 1 Näb. Laden . 8829 anſerſreße 151nung , ie Penf.
imer , Küche u. Zubehör zu

auf den Rhein . 2. Stock zu vermiethen .

971530 K 4, 10,½3 8dtock⸗ 981

Niedfeldſtraße 7 , . Soc , lerre

E13⸗2 5 8 2

1 1 3,2 5 Mheindanenfr.
9 4

1. 12
2.

105
7

Zube⸗
zu verm . N90. 22. St . 98595 Aaeen 2¹ , ihtheir

Aüche nebf übe⸗ zauſarden Zim.

Wiberes 5 1
de dit Bellenfraß* 28à, U. Küche per 1. Oktober aüe

Dn . Stock mit — 3 Zim .
immer ſof zu vernt .

miethen .
5

8 chen möbl , ſeanmöen, Zimmer zum 15.

0 2 AbeteSt7 Zim in Zn⸗ und Küche per ſoforke
oder ee 2 Zintuter u. Küche zu v 97801 Näheres ( 2, 13, 3. St . Ssa Aummer

105 Penſlon
172575 Septenthel⸗10 verm⸗ 97588

1 behör ſof. J. Dm. 98588 4 5 1101 helle freundl . Zimſſter vermiethen . 05

er, beh
5

ſpäter zu verm . 97818 1 e 19 Neubau . 2 ſofort zu vermiethen . . —
Ecke der Schanzen⸗ n. Seiler⸗

fügL2. 6
—3 u. Klche] Näheres Gontardſtr. 26ſchöne Belle⸗EtageWohge

4290 Nüy 05 10 Bichl I. 14
Ot. ,

Jun.
5 55

ſtraße Nr . 12, 2. St . ein gut

vermiekhen . de
( Kaiſer ' sKaffeegeſchäft ) . Stnmer ze, per 1. Dei . cweengedſine ine , ——5 möbt Zune auf fie Sieage geſt

In der Nähe des neuen zim nebſt Zubeh . ver ſof . per I. Oepl . od.

Rangirbahnhoſes , Fabrik⸗ 5. Tie Ich. mbl⸗ Zim. 2 Tr. , an
ſtatton Ne . 16 ftnd 1 31 . 152 v. n Tallerſallſtr . 20 . 86t . Wat ,

Zweis u. Dreſ⸗Zimmere Wohng .
mit Zubehbr aſſf 1. Okt . pr
würblg zu beziehen . 95852

zu vermiethen . 98507

a Emil N 2, 6.0 1 4, 4 Sim, Nuche Mellſtraße
e

1%
( HJ , ſchöne

0 ubebör ſof. zu d. 7844 e
auf . Okt

alef ier ſchhng 9 5
2 U. 3

10

2 19 Rheinhänferſir 55, Zim . Wohnungen ſof , z. v. 9 15 1
5

ſch⸗ mbl . konzimmer bis 15. Septhr an

e
e ſobge Pebnge Aian. de Fi Acaſt 155augrz. Secfeeer e , TWelter Stoek

Eee e ee

15
he 8. Stock, rmiet 98085 2757

11 en Stock äte Zubehör ſoſort a vm. 98158 Leute 4 Zim. , Küche u. Speiſek . Seltſheneſt 40 3 Zim, , up lien e deh

vermiethen . Als Zimmerkollege
wird ein

fi
mahn 55 1 f 8 teh. in 4 5. Sk. , ſchön mol . anſt . Herr

IIL I , 24 4 . t. prachtwolle Pollinfstrasse 22 eaene uue eeh 2 0 W ſchönen Zimmern , Küche , Bade⸗ N 1. 3 Zimmer mit oder in ein gut möhl . 1. geſücht .

Wohn , „ Zim . 5. Stock , ſchöne Wohnung , 4 Zim .
5

Näheres L 2. 12, 2 Treppen . ſofork zn
Raum , Cloſet u. ſouſt . Zubeh. , ohne Penſion , im Centrum der Näh . 15 1, Ta , 3 Tr. 97217

Zub. pr. 1. Okt . zu verm .
l. Küche mit Zubeb . per 1. Oll Seceheimerſt. g. 8 5 ſowie ? Balkong, beidemit Garten⸗ [ Stadt zu mäßigem Preiſe zu Weöbl . Zimmer mit 5d.10917

Aheres parterre . 92567l 4 . Auerſſr . 20, 5 ausſicht , in beſt . Lage des Gon⸗ vermiethen . 98018 Penſion zu verm .

5 7
5 zu v. Näh . 3. Skock. 98376 J. Okt . 2 Zim. , Küche u. Zubeh 5

Ar
und Küche part . , tardiſchen Gutes , nahe Schloßg . 1 5* I8 , ſch ubl . Nih . Bismarchplat 13, 385

90 31 lcha Fichelshelmterſſr . I, Zim , Bal kon, Leucht⸗
3

51 0 5e Küch
mit Balkon und u. Halteſt . der elektr Bahn , an N 4, t. 7 911 —55 Ein 5 755 11651 S

Okt . uv. Näh . i. Laden . 97178 und een zu derm . Etw . Wünſche können nog e⸗ 8 8. Stock , beſſ , wenn mögl , kinderl .
5 4 tigt Näheres immer und KücheSeiten⸗ 175 5 St, , ſchön imbbl . zu vermiethen 8599

Näheres Wirthſchaft . 92849 rückſichtig
855

Zi i ch t zu verm . 9. Meerfeldſtr . 4, 05 55 berm 22851 Nab⸗ „ „ 5 35 5

. Stock , 6 Mar - Waldhofr . 43, 2.

5
bau , part . , 6401

von shr N n. ab. 93317

12, 10 31 Eicelsheimeeſer , 06,5
2. St . Möbl . Wohnen Ein ſchbn mösf Jim , in der

75 *1 Zimmer zu 3
1 Zimmter und Küche Seiten⸗

bermiethen . 98559 berrewohnng s Jner 0 5 . Suerſtr. 4
„ bau , 2. Stock , chlaßz. a . 2ol . Herren Nüͤhe des Bahnhofesper . Okt⸗

9d. Damen zu 28048 an einen beſſ . Herrn z. v. 989ʃ
7 — Küche u. Zubeh , zu verm . 97361 3 M

2,13 2. Sk. , 2 kl .Z. u. Küche immer u. Küche , 1 Treppe ebendaſelbſſ geräumiges Ma - ⸗

Maanruh . Leute z. ö. 98606 FliſabelhſtaßeNr. 9 Dach beet 31 Veint 98191 gazſn iut Sputerratu . ee 2
52 0

5. 8 rechts , 2 fein Näh : Daeereane 87 Paärt.

elegante Bel⸗Glage ,
5 Frgitteneſtr. 44 , 4, Stock ein z 1 Trp. gut Mbl. mbl . Zim . ſof .z. . 8058

I44 : Zimmer nebſt reich⸗ e 5 Uuerstrasse 6, 2 Zim event . 2 Him mit Kuche
B 7

10
Wohne u. Schlafz hübſch möbl. Zim ſo⸗

kif . Möbl . Zimmer
vis - - vis der Hilda⸗Schule ,

72 bis 1. Okt. zu v. „Näh. part . mil od. o. Penſ . ſof, zuv : n 0 15 1 wie eihreinfach möbl
i. beſter bet

en Familie
thent Zubehör ſofort od. ſpäter 5 Zimmer⸗Wohnungen

Ap . Näheres 5. St . 28005 Zubehor 1 5 Juli ] Zimmer u. „Küche
bis 1. Oktober Waldhsſſtraße 43 , Part . ⸗ 5 4. 5

I gut möbl . Part . ⸗ pe Jof , E vernt . Näh . 3. Etel . ſof. zit verm . Näheres unt . No.

1901 oder ſpäter zu verm . 7779 zu verm . Näh part . 985780 Wohn. , 2 Zim. , Küche und Zu⸗ J Zim. aiuf —8 Wochen
2 21

mbl , Zimmer ilſt
an die Expeditton ds. Bl.

7 Näheres daſelbſt im Bureau 5. Sueeſtr⸗ 8, 2 Zimmer u. behör ſoſorke 2. Stock, je ? Ziim. , ſof. Waeed zu veim . 28358
Penſion ſof, zu v.

Neuban 0 7, 24 (Soulerrain). Küche , auf die Stwaße 30920 5 G 34,51 Daaem , ee en Laden , 588516 Schlaſſttellen
1 27 8 *

herrſchaftl . ausgeſtattete .
54a. Okt zu verm

Näheres 2. Stock . 92813 1 8 1 de 35 6 5
2, Stock , einf . möbl .

Friedriehsring 16
0

9 7 Finr l . ieeeeeeeeer ohne

eleganter 4. Stock , 7 Zimmer u. 12. Querſtt . 21 Küche und 1 Werderplatz Nr. 7. pärt . ſe 2 hüßſch Penf⸗ an 17 Frl . bill . zu v. 86810 B 4, 11 55f
St . , Kcht 90

allem 8 preiswerth per Ammer u. Küche vin . 91821
Hochpart , abgeſchl . Wohng. g. d.

B 6, 1 möbl . Schlaf⸗ u.
5 , 15 , ein guf möbl Iin

0f.
emſ

September od Oktober zu 5 15 .Oucrſtraße 50 , 2Bin 8 „ Wohng . Wohnzimmer eventl . mit Pen⸗
2 auUmn. Zilerft .part . F6 . 112155 Schlafſt . m 15

8 Parterre . 6 Hof, 5 Jin, Küche , Spelſel. U. im 9740 Ezu verm . 9836

Näheres im Par und Küche zu veren iethen. 51
5. St . 2 Zim, , Kiche g. d. Straße

ſion zu verm . 97408 2

F
2. Slock, —

Friedrochsſelderſtr. 44 K. 48 ,
14 , Snerßr . 50 . 50a, zu verm . Näh.

— part . 98546 0 25 195
einf . mbl . Zim . mit 5 5 1 9 ſchön möbl. JAa, ; 4. St , links, 2 gute

6 u. 7 Zimmerwohnun⸗
gen per 1. Okt . a. c. zu
dermiethen . Näh , daf .

im 2, Heock 95104

von —5

111,12 Faradenl, Aiaumer neoſt Küche . Zubegpr
Iu . 2 .

121 108
vm.

Penſ , pet ſofort zu Zimmer , auf die Straße Schlafßelen an beſß

Auhmng auf 1. Oktober zu ver⸗ zu vermiethen . 5 Näh . bei Baumſtar Quer⸗ 955
524 7 ein möbl . Zim mit zu vermiethen . e dl . Sch

— 13 Tontardſtr . , 1
1

0
＋ raſru 3 5.

15 03 . 1A zu vm. gnebe Näheres parterre . B6 . 17 i
15

D58
Wel, 12 . 2 . Stock . 2 mer au Duerſtraße 69 , Neubau , 5 5

545 Haahs 5 18 U. guelunſeh Heun, oder 14 . 8 Siog ee Zünmer und 64 . I02 Iim Peuß 7 gbl . Iſnt
R7 , 309 5 St , ſch. Schlaſ⸗

941 Küche z. v. 97869 kinderl . Ehebaar zu vermiethen . Küche (Glasäbſchluß )m. Kochgas f2 , 3. und 4. Stock , hoch⸗ 55 05 91 Penſon, 3 ſacle zu 915 9217

5 6,
3

Seſtendal, 7.1. Stock , Näh . Gontardſtr . 8, part . u. Slallung ſofort zu v. 98,98408 elegante Wohnungen 995 6 J , f 5 ſein möbl. Wohn⸗ u.
81 13 St, , ſchöne Schlaf⸗

5
57 , 2. Sf , Schlafzim . ſofort zu 7 5 5. Stock , ſchön möbl 98081

2 Zim . u. Küche per Dontardplatz 1, St . , Nheinhäuferſtt 57 je 7 Zimmern nebſt Zu⸗ 15 9im an einen anſtänd .
lelle 10

verm . Metzgerei Schneider. 94378 geh. „ſep . Giugang , ver ſeſgn
Arbeiter zu vermiethenn . 97807

em. Näh . 1 Treppe . 28588
1 Oktob 2 Manſarde , öne Zimmer mit Niche und behör per September öder 1 Stß Stock

zu
91 O . 4640 0 10. A55 815 5elen ober auch ſpdter 3 2 * St⸗ andst

Herrn ſoſort zu
A. 05

97
110 ＋ 5 23 0. 10

Stock , gute

.
cheinbäuſetſtr . 5050, 2. St . 2817 zu vermiethen . 97223 % Zim u Schlafkabinet 8. Tk., ſchön mö

7 2S5 Zim, Rüͤche Ingbaſcſt. 105 0 Näh . Fededens 86,p . an einen beſſ .Herrn z. v. oon⸗ 9 7, 20 Zimnier an . 85. 2

i e
ſtehend aus s Zi bnen 8058 8 Rupprechtfraße 8 15 5 4 . Stod , ſchön Herrn 10 d vermt — —

UA. 800809. 55 labiget und Zubehör , per No⸗ chſt dem Friedrichsrin 5
. möbl . Zimmer 75 285 St . ., ein möbl .

fof, zu vm.
vember 1901 zu verm . 90981 nüchſt

L
2 * 2 Zimmer⸗ ſofort zu verm . 97981 Zim per 15. 5 an 2, St . jg. Mann fin⸗

05 20 Nüe , 5 Mahere Se ſoone Woßnungen Je Webnung b. ſof. or ſoftter 3. .J)
5, 3 en l . en

aib deen d den . J7 , 18 abelſke de
Povbr . oder ſpäter we ugg. Kunſtſtraße , , IB , ader 5 Jimmer , Küche, Bad u. imerr . 0 „ m. 2 Bett . u. möbl⸗ 97. rechts, 15

gute Peuſton . 8150

balber ;zu verm .
5 8856 freundl . Ma⸗; ſardenwohn . eree bermiethen . Da. / im . m. 1 Bett zu verm . 97978 Zim . zu perm . 28205 guter

n 2 Fint. . Ricch: an
2 Tr . hoch, 2 Zimmer , Küche .] ſelbſt auch 2 ſchöne Manfarden S 5 5,5 2

Iim. ein fein möbl . 4. Stock , 1 möbl . NI, 3 Rittagstiſch zs mä⸗

41558 ruß de 115 5 15 Keller per 1. Oktober zu verm mit 3 und immer u. Kütbe . — 5 „ 0 Zim . od. Wohn⸗ und R 15 16 3
Zim . mit Clavier⸗ Figen Preiſe . 8019

95 Teute z. b zege] Näh . bei A. Bieger. 9858ſowie ein Söuterrain mit ] 8 Nar dael für
un⸗ Schlafzim . ſöf, od. ſpät zu v. 840 benütgüng 1. Penſion , ſowie ein

N 1 Tr .
möblirte Zimmer für 2 ſchön möbl . Fint . einfach möbl . Zim . im. Penſton dem Sch loßgarten, werden in

Machſdem Agiſening
bis 3 Zimmern und Küche⸗ 50 f

Näheres bei
Architekt Wugggh 9 6 an 1

——5
ziüi verm , 94243 S

che Wohnung 4 Zim mit Lameyſtraße L 5 Wohunng Ider Burean 95 ſef . zu verm .
Wn . 3. Sk . büdſch 5l . ban an in en gen

e ede e bermlehen . Fen daee waumer ) 5, 7 fr R
Porzügl. Mikkagstiſch

07 , 17a kühans
flehante Wohnung , vis à vis Va
der ſlädt . Anlagen , 7 Zim . —er 1. Okt. od. früher à M. 1000 . zu vermieth *

Garderobe , eüiche und Vade⸗ ber anno zu vermiethen , 97864 eſe a „ Zunmer , mah. in aenag. 91826 Nebrere möbl⸗ Apner 77 . .

immer per 1. Auguſt oder Näheres L 15, 18,2 . Stock⸗ Bab , 2 Balkoue mit allem Zu⸗ rlag . 91826bis 1. Okt . an Einj . ⸗Freiw , R 4 3
2, Ite hübſch möbl

Küche für 3

päter zu vermiethen . 41s 17 715feſöſtr . 10
behör per 1.Oktober . 977710U6 e vis - - vis der neuen Ra⸗ Hiun, fofort

beſſere Herren in kleiner Fa⸗

Srbenbeiner Ai . Kescöte Wohnungen , je 2Zim. „Ein Spezezzeſehaht in gut . dac Rüche u. aleh ( Olas - ſernen zu vermiethen . owee Been e .kelben. „ddos milie nächſt dem Waſſerthurm .

4
u. Küche m. Balk. ver l Okt . 15575

Lage per 1.Oktober od. ſpäter L abſchluß ) an rüh . Leule z v. Au erkkagen
T

ſelnmdbl Zim. Zu erfragen Fitiale des Ge⸗

IJn vermiethen bwertb zu v. Näh. 80 Eine Bäckerei in guter Lage Näh. 1 Eigarrenlad. 99205 97 LDas ; ? fein möbl, Z. 9 5 zu verm . 98612 neral⸗ Anzeigers , Nee
die Woh

hungen in dem Neubau Domehſtr. 3 129 27 Glegante Wohnung , öſilſch.(
. . e R7 , 38 Riur⸗ 9 555 mabſ, plat 8.

. —4. Stock , je 5 Kiche Babenn Seſſe e Nagd Näh . Gvetheſtr . 12. . Stadith . , nächſt dem Ring,7 Zim . Fe 9a 5 mbl . S für 5— 9 5
mit

22 133 Zimmer u. Küche . kammer u. ubeh . per 1. Sept . zu Mheinauſtr . 6, 1 u . 2 Zim⸗ Badez . billig zu vermieth, Näh . 9 1 od. 2 iſr . Herren 8 285 Ging f ee —
ar . iof. u.

Näberes d 8, 12. 97575 v. Näh ,daſeleſtpark , rechts . 8959 Wohnung zu verm . 97769 Rafengartengk , 80, 8. St . I. % mit od. oblte Penſ . ſoi .v. ,



SBeneral - Anzeiger .

Schuhwaaren

la heſonders preiswert
empfehle ich:

Noch nie verschoben !
ö

l dletteg.brtenal
eſclottene

5 zallb. ohue Abzugin hettage8 8

5 V. Mk . 42000
8 Hauptgew. MAk. 20 000 47

5 — 5
1 Gew. vHH. 20000 95

ISIdew . 5000 - Mx 5000 88
Gew. n1000 „ 2000 8

48w . n 500 „ 2000
20

„ 2000 520 „ 2000 ö8
200 2*

60 Gew. 5 2800 85
1400 Gew .3 „ 4200 857

X. Strassburger 8
8 3

Jahn

&

1
4 Mannh

hocheleganten la .

talblel feren HMalsleeMähsleder - Herren - Hakensfiefel
elegant und dauerhaft

à Paar Mk . . 90

35

5

12

Goodyear Welt

br MK. 10 . 90

ld. B0J - Calf -Herren- Hakenstiefel
elegante Fagon

à Paar MEkK . . 90

7 85
eldde-Lottele

Ziehung sicher 16, Noy, 9
1200 Hew . i. W. 2g
M . 42000f

Lanptgew, Hb. 10000,30001t. 8
Loose jed
dotterſe 1 Mk . 5

1Loose 10 Mark .
F

Lalblecer-Herren-Sofnalengfiefel Garantirt

Chovreaux- Herren - Hakenstisfel
ſchöne Paßform

à Paar Mk . . 20

fortou, Iisteje 25 Pf. lt ,
122 5wbelt J. Sfürmaf,

eneraldebitstrassburg
i. E. 96787

Fein Kalbleder-Damen-Knopfstiafel
mit Beſatz

à Paar MK . . 30

MWürzen
[ der Suppen , Saucen , Ge⸗

müſe , Salate u . ſ . ſu,
ebenſo Maggi ' s Gemüſt

u . Kraftſuppen . Soebeg
wieder eingetroffen bei ;

Garantirt

Chevfeaun-Herren-Sennallenstfel
ſchöne Paßform ROOdyear elt , hochelegan

5 à Faar MK . . 25 à Paar MK . 10 . 90

b . Box-Calf-Damen-Schnörsüefe' “!“ Doxcalf hamenschnürstiefel85 elegante Fagon 79

9 85 mit Lackſpitzkappe , hochelegant GMoodyear Welt

à Paar ME . 1I1 . 50

ausgenähte Knopflöcher

à Paar Mk . . 75
mit xruss . Kalbbesatz Nr . 36 bis 89

à Paar MKk . . 90

Schhulstiefel

Miehsleder - Damen-Khoptstiefe la. Lidlader-Damen-Ancofstiee Sar Cheprszut-Damen-Sohnürslletel
elegante Fagçon

à Paar MKk . . 90

Aug . Schweitzer ,
Ecke Schwetzingerſtraße 12

Leberflecke , Miteſſer , J⸗
ſichtsröthe undSommerſprof
ſen , ſowie alle Unreinheiten de
Geſichts und der Hände werdgg
durch 94693

Fbernhardt sLillenmich
radical beſeitigt und die rauheſt

ſprödeſte Haut wird über Natz
weich, weiß und zart .

ge nähte Böden
von Nr . 31 bis 35

à Paar MEk . . 70 à Paar Mk . . 30

la. Wiehsleder -Knopfstiefel genähtte Böden
85 von Nr . 27 bis 30 von Nr . 31 bis 35

à Paar MKk . . 60 à Paar M . 15

A . Kalbleder-Knopfskiefel
1

von Nr . 27 bis 30
von Nr . 27 bis 30

à Paar MEK . . 50

von Nr . 27 bis 30

à Paar Mk . . 30

Von

R. Alt
Muttelstr. 53 ( Neckarvorst . ) , 23 am Market

In geſundheitlich 5 7N 7
6 „ *5 0 5

e geble von Vot , Helkeu⸗ und Kinperkleißer, Möbelſtoffe, Vorhänge, Teppiche ,
Hhemiſch

gereinigt werden , auch wird dadurch dem Ordnungsſinn , dem Geſchmäck und dem perſönlichen Wohlbehagen Rechnchemiſchen Reinigung bekommen dieſe Gegenſtände ihr neues Ausſehen wieder , bleiben bezügl .auch manche Neuanſchaffung nicht nöthig . Wir empfehlen unſere Anſtalt in dieſem Sinne .

[ Gebr .

Emiſverpflichteter

IIIEEANWAETL
SrereRTUUNT

FelN2 1303 Ktiegstrz GapfN

Id, Kalbleder-Schnürstiefel genähte Böden
von Nr . 31 bpis 35

à Paar MK . . 10

fa Wiehsleder-Schnürstiefel genahte Böden

à Paar MK . . 80

Segeltuch - Schnürschuhe für fferren wm . 1 n f n Mk . . 90

6 b, I4, GCungbusohstr . )

Hecken A. rechtzeitig
1 9 ung getragen .
Fagon ꝛc. intaet , und wird bei rechtzeltiger Wiederholung dieſer Reinigung

A Glas M. . 50.

Modbelnal -Drog. 2. Totten Aten
gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , N 4,
Kunſtſtraße .

Nr . 31 bis 35

In 14 Tagen Haar ,
Mein Paar ſſel mit fleckenwen

aus und hatte ich innerhald 1.
Tagen durch den berühmten Haap
ſpecialiſten F. Kiko , erlon
mein Haar wieder Vollſtändt
hergeſtellt , wofür ich meinen
lichſten Dank ausſpreche
dieſes allen gewiſſenhaft emp
len kann . koſtenſtel

98556

Eae 906Für die Richtigkeit mit demf ee Lemke,
vereid . Bü 1eribert Seibet

Juftzrach und Nolir

Holzdraht⸗Bonlealt
liefert elegant , prakt . u, billigſ
Be. Grenzdörffer , Erſurt ,

o4108

Durch Anwendung der

85486
20 Läden .

Strickwolle
in bekannt vorzüglicher Qualität , nicht einlaufend

oder filzend , in jeder Preislage neu eingetroffen .
Maſchinenſtrickerei , ſowie Anſtricken ge⸗

tragener Strümpfe wird prompt und billig
beſorgt . Große Auswahl in gut geſtrickten

Strümpfen u. Socken zu ſehr billigen Preiſen .

H . HKahan

Vuihaber Auguſt Neinach , G 5 , 9 .

wie : Gicht , Rheumatismus ,
Magen⸗ , Darm⸗ Leber⸗ „ Nieren⸗

*
Aund Blaſenleiden , bei Nervenleiden , Neuralgie ,
Neuraſthenie , Schlafloſigkeit , Angſtgefühl , Iſchias ,
Migräne , Frauenleiden , Herz⸗ u . Hautkrankheiten ,
Syphilis , Queckſilbervergiftung , Onanie , Mannes⸗
ſchwäche , Zuckerkrankheit , Fettleibigkeit , Krämpfen
und Lähmungen behandelt mit bekanntem Erfolg .

Mässige Preise . 97851b

Orientaliſche Stickereien
Gardinen , Teppiche , Läuferſtoffe , Stores , Rouleaurſtoffe ,
Decorationen , Felle , Tiſch⸗ Divan⸗ und Reiſedecken, Plüſche ,
Cretonne , Moquettes , Nameeltaſchen , Möbelſtoffe , Cocosläufer
u . Matten , Linoleum , perſer⸗ u . indiſche Teppiche , Gobelins .

empfehlen in reichſter Auswahl und neueſten Deſſins zu billigſten Preiſen

4 540

Ciolina & Hahn, N 2 dr,
Seppichhads

Us- - Vis vom Bankhauſe Wingenroth , Soherr & Co .

Krankheiten

Kohlen .
8

B. Langen , P 4, 3 . —.
Se l Mroſpecrgrut

an
— Alle Sorten Kohlen —

eer — liefert , wie bekannt , in bester Aualitzt und sehr billis

fih . Pferde Lallerie
e .

H. Aiſtelhuebet Auchfolger. 81. Ffih Pfrde zolteir e . H. Bifelhueber Auchfalg
Jungbuſchſtr . 13 . Max Waund . Telephon 1757 .2 aupttreffer :1 Jagdwagen m. Pferd — — 22600 Gewinne . L. Ce z. 28 ven . 2000

Loofe 3 Mk. 1. 11 Looſe Mk. 10 empf . Hauptvertr . Stadt⸗
ſchreiber Matheis , Zweibrücken , k. Göz, Bankgeſchäft , Karlsruhe ,
J . J . Lang Sohn , Heddesheim , ſowie in Mannheim die bekannte
Looſenverkaufsſtellen . 96456

Toßuzahlungsbücher Für Minderzährige
Dr . Haas sche Druckerei , E 6, 2.

Röver , cem. Waſchauſtalt, Mannheim , N 2, 6

[ Larl Mosler , Dentist , 0 3, 10
Dr . med . Witzenhausen ,

iſt von der Reiſe zurückgekehrt .

200 Angeſtellte .

Von der Reiſe zurüch .
Proſpekte gratis u. franed ,

E 1 , 22 ,
98516

Fisen-Jomatose besteht aus Sematose mit 2 % Pizen in orgäsiteber Bindzzg.
Farbenfabriken vorm . Friedr . Bayer & Co. , Elberfe

79199

Hehleib⸗

Maschinen
Stenographie - und Buchführungs - Unterr . Aufnahme
Schülerinnen täglich , weil Einzelunterricht . Feinste Refereund nachweisbar beste Unterrichtserfolge .

Lehrer der Stenogtf .Friedrich Burckhardt , 6er .
L 12 , II .

——
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